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• Böhlen • Rötha • Espenhain

mit den Ortsteilen Espenhain, Pötzschau, 
Oelzschau und Mölbis

Stadt Rötha

Stadt Böhlen
mit dem Stadtteil Großdeuben und Ortsteil Gaulis

Amtsblatt
1000 Jahre Großdeuben 1017 - 2017

Lichterfest der Vereine „Kleine Hände e. V." und 
„Lernwelten e. V.“ am 10.11.2017

Am Freitag, dem 10. November 
2017 um 17:00 Uhr werden 
viele kleine Lichter in Groß-
deuben auf dem Schulplatz 
des evangelischen Gymnasi-
um angezündet werden.
Angesagt ist das gemeinsa-
me Martinsfest der Schüler 
des ev. Gymnasiums und der 
Kinder aus dem Haus „Kinderland“ 
in Großdeuben.

Eine echte kleine Dampflok 
wird hier ihre Kreise ziehen, in 
der Feuerschale werden die 
Knüppelkuchen gebacken, 
es wird natürlich auch viele 
andere lukullische Köstlich-

keiten geben.
Der Posaunenchor wird die 

musikalische Untermalung des 
Lichterfestes gestalten.

Sie, liebe Großdeubener und Böhlener sind herzlich eingeladen, das Fest zu bereichern.
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- Anzeigen -

Stadt Böhlen
•  Amtliche Bekanntmachungen

Termine des Stadtrates der Stadt Böhlen
10.10.2017   18:30 Uhr  Verwaltungsausschuss 
  Haus II der Stadtverwaltung
17.10.2017   18:30 Uhr  Technischer Ausschuss 
  Haus II der Stadtverwaltung
26.10.2017   18:30 Uhr  Stadtratssitzung
   Kulturhaus Böhlen, Zi. 12

Schaukästen im:
Stadtgebiet Böhlen:
Rathaus, Karl-Marx-Str. 5, Weststr., K.-Bartelmann-Str., R.-Wag-
ner-Str., Am Ring
Ortsteil Gaulis: Lindenplatz
Stadtteil Großdeuben:
Hauptstraße 10; 55; 72; 87; Straße des Friedens/Ecke Turnerstr.
Stadtverwaltung Böhlen :
Rathaus, Karl-Marx-Str. 5, Haus II, Platz des Friedens 10
Zentrale: Tel. 034206 609-0 , Fax 609-90
Für persönliche Gespräche ist eine telefonische Terminabsprache 
von Vorteil.
Zu folgenden Zeiten ist das Einwohnermeldeamt
im Haus II der Stadtverwaltung besetzt:

Einwohnermeldeamt (Haus II, Platz des Friedens 10)
Montag   geschlossen
Dienstag   9.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch   9.00 - 12.00 Uhr,
Donnerstag   9.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 17.00 Uhr
Freitag   9.00 - 12.00 Uhr
Rathaus (Karl-Marx-Straße 5)
Montag   7.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 15.00 Uhr
Dienstag   7.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch   geschlossen
Donnerstag   7.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag   7.00 - 12.00 Uhr

Die Sprechstunde des Friedensrichters findet am Dienstag, 
dem 24.10.2017 von 16:30 bis 17:30 Uhr im Rathaus, Karl- 
Marx-Straße 5, Obergeschoss statt.
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- Herausgeber: Stadtverwaltung Böhlen, K.-Marx-Straße 5, 
 Tel.: (034206) 609-0
 Stadtverwaltung Rötha, Rathausstraße 4, 
 Tel.: (034206) 6000
- Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, 
 04916 Herzberg, An den Steinenden 10
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere 
 Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
- Verantwortlich für Böhlen - Bürgermeister Herr Berndt
  den amtlichen Inhalt: Rötha - Bürgermeister Herr Eichhorn
- Redaktionelle Böhlen - Frau Lehmann
  Bearbeitung: Rötha   -  Frau Thiele
- Verantwortlich für den 
  Anzeigenteil/Beilagen:   LINUS WITTICH Medien KG, vertreten durch den  

Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, 
 www.wittich.de/agb/herzberg

Beiträge im Amtsblatt von Vereinen und anderen Einrichtungen werden seitens 
der Verwaltung inhaltlich, orthografisch und grammatikalisch nicht überarbeitet. 
Die Verantwortung dafür trägt der Einreicher selbst.
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Beschlüsse der 37. Stadtratssitzung  
vom 31.08.2017
Beschluss-Nr.: 37/187/2017
Feststellung der Eröffnungsbilanz der Stadt Böhlen zum Stichtag 
01. Januar 2012 sowie des Anhangs und des Rechenschaftsbe-
richtes zur Eröffnungsbilanz

Einstimmig wurde die Eröffnungsbilanz der Stadt Böhlen sowie 
des Anhangs und des Rechenschaftsberichtes wird gemäß §88b 
Absatz 2in Verbindung mit §131 Absatz 3 der SächsGEmO nach 
Durchführung der örtlichen Prüfung festgelegt mit:
-  einer Bilanzsumme von 37.808.935,63 EUR
-  einem Anlagevermögen von 33.887.255,05 EUR
-  einem Umlaufvermögen von 3.686.521,82 EUR
bei einem Bestand an liquiden Mitteln von 2.772.459,47 EUR
-  Aktiven Rechnungsabgrenzungsposten von 235.158,76 EUR
-  einer Kapitalposition von 21.818.832,67 EUR
bei einem Basiskapital von 21.818.832,67 EUR
- Passiven Sonderposten von 12.491.290,16 EUR
- Rückstellungen von 1.252.978,59 EUR
-  Verbindlichkeiten von 2.183.989,31 EUR
bei Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen von 1.318.663,29 EUR
-  Passiven Rechnungsabgrenzungsposten von 61.844,90 EUR
-  Vorbelastungen künftiger Haushaltsjahre von 913.921,11 EUR

Der Bericht der örtlichen Prüfung der Eröffnungsbilanz wurde zur 
Kenntnis genommen.

Beschluss-Nr.: 37/188/2017
Beschluss zur Satzung über die Erhebung von Verwaltungskosten 
für Amtshandlungen bei weisungsfreien Angelegenheiten
Einstimmig wurde die Kostensatzung beschlossen.
Die Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung (13.10.2017) 
in Kraft.

Satzung
über die Erhebung von Verwaltungskosten 
für Amtshandlungen bei weisungsfreien Angelegenheiten 
der Stadt Böhlen 
(Kostensatzung)
Aufgrund von § 4 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO) 
in Verbindung mit § 25 Abs. 1 Verwaltungskostengesetz des Frei-
staates Sachsen (SächsVwKG) in den jeweils gültigen Fassungen 
hat der Stadtrat der Stadt Böhlen am 30.08.2017 folgende Sat-
zung beschlossen:

Inhaltsübersicht
§ 1 Kostenpflicht
§ 2 Kostenschuldner
§ 3 Höhe der Verwaltungsgebühren
§ 4 Nichterhebung von Kosten
§ 5 Entstehung, Fälligkeit und Zahlung der Kosten
§ 6 Kostenvorschuss
§ 7 Ablehnung, Zurücknahme oder Erledigung eines Antrages
§ 8 Rechtsbehelfsverfahren
§ 9 Auslagen

Schadnagerbekämpfung
Im Auftrag des Abwasserzweckverbandes „Espenhain“ wird im 
Oktober/November 2017 in den Schmutzwasserkanälen eine 
Schadnagerbekämpfung durchgeführt.
Die Köder werden in den Kontrollschächten der Schmutzwas-
serkanäle ausgelegt.
Wir bitten um Beachtung.

Hagenow
Vorsitzender des AZV „Espenhain“

Öffentliche Bekanntmachung  
des Einwohnermeldeamtes Böhlen
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
das Einwohnermeldeamt der Stadt Böhlen möchte Sie auf die Mög-
lichkeit des Widerspruchs gegen Datenübermittlungen (Übermitt-
lungssperren) nach dem Bundesmeldegesetz (BMG) hinweisen:
- Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bun-

desamt für das Personalmanagement der Bundeswehr (Soweit 
Sie die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen und das 
18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, können Sie der 
Datenübermittlung gemäß § 36 Abs. 2 Satz 1 BMG in Verbindung 
mit (i. V. m.) § 58 c Abs. 1 Satz 1 Soldatengesetz widersprechen.)

- Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass 
von Alters- und Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk (Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 
Abs. 5 BMG i. V. m § 50 Abs. 2 BMG widersprechen.)

- Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adress-
buchverlage

 (Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG 
i. V. m. § 50 Abs. 3 BMG widersprechen.)

- Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine 
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft, der nicht die 
meldepflichtige Person angehört, sondern Familienange-
hörige der meldepflichtigen Person angehören (Sie können 

Zweckverband Wasser/Abwasser
Bornaer Land 
Blumrodapark 6 
04552 Borna
Tel.-Nr. 034343 50300
Fax-Nr. 034343 50425

Öffentliche Bekanntmachung
Jahresablesung der Hauptwasserzähler
In der Zeit vom 01.11.2017 bis 15.12.2017 führt der Zweckver-
band Wasser/Abwasser Bornaer Land (ZBL) die Jahresablesung 
der Hauptwasserzähler bei seinen Kunden durch.
Es erfolgt eine vorherige persönliche Ankündigung über den 
Ablesetermin bzw. die Zusendung einer blauen Karte zur Selbs-
tablesung und kostenfreien Rücksendung an den ZBL.
Bitte achten Sie auf die Post in Ihrem Briefkasten!
Wir bitten unsere Kunden in dieser Zeit für die Zugänglichkeit 
der Wasserzähler zu sorgen.
Besteht für die mit der Ablesung Beauftragten keine Möglich-
keit zur Ablesung, bitten wir unsere Kunden, die zugesandte 
Terminkarte auszufüllen und bis zur Abholung durch unsere Ab-
leser sichtbar zu hinterlegen oder zu befestigen.
Wir bedanken uns im Voraus für Ihr Verständnis und Ihre Un-
terstützung.

Mit freundlichen Grüßen

Zweckverband Wasser/Abwasser
Bornaer Land

der Datenübermittlung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BMG i. V. 
m. § 42 Abs. 2 BMG widersprechen.)

-  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, 
Wählergruppen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstim-
mungen (Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 
BMG i. V. m. § 50 Abs. 1 BMG widersprechen.)

Die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Böhlen können im Ein-
wohnermeldeamt der Stadt Böhlen den Widerspruch persön-
lich einlegen oder Sie nutzen das Formular auf der Internetseite 
www.stadt-boehlen.de unter der Rubrik „Bürgerservice/Formu-
larservice“.
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§ 10 Anwendung des SächsVwKG
§ 11 Inkrafttreten

Anlage: Kostenverzeichnis
§ 1  
Kostenpflicht
(1) Die Stadt Böhlen erhebt für Amtshandlungen in weisungsfreien 
Angelegenheiten Kosten (Verwaltungsgebühren und Auslagen).
(2) Amtshandlungen sind Tätigkeiten der Stadt Böhlen, die sie in 
Ausübung hoheitlicher Gewalt vornimmt.
§ 2  
Kostenschuldner
(1) Zur Zahlung der Kosten ist verpflichtet,
1. wer die Amtshandlung veranlasst, im Übrigen derjenige, in 

dessen Interesse die Amtshandlung vorgenommen wird,
2. wer die Kosten einer Behörde gegenüber schriftlich übernommen 

hat oder für die Kostenschuld eines anderen kraft Gesetz haftet,
3. in Rechtsbehelfsverfahren und streitentscheidenden Verwal-

tungsverfahren derjenige, dem die Kosten auferlegt werden.
(2) Auslagen im Sinne des § 9 Abs. 1 dieser Satzung, die durch 
unbegründete Einwendungen eines Beteiligten oder eines Dritten 
entstanden sind, können diesem auferlegt werden.
(3) Mehrere Kostenschuldner haften als Gesamtschuldner.
§ 3  
Höhe der Verwaltungsgebühren
(1) Die Höhe der Verwaltungsgebühr bemisst sich - unter Berück-
sichtigung des Verwaltungsaufwandes der an der Amtshandlung 
beteiligten Behörden und Stellen (Kostendeckungsgebot) sowie 
nach der Bedeutung der Angelegenheit für die Beteiligten - nach 
dem als Anlage beigefügten Kostenverzeichnis. Ausnahmen vom 
Kostendeckungsgebot sind nur zulässig, wenn dies aus Gründen 
der Billigkeit erforderlich ist. Die Gebühr darf nicht in einem Miss-
verhältnis zur Amtshandlung stehen.
(2) Für Amtshandlungen, die nicht im Kostenverzeichnis enthalten 
sind, wird eine Verwaltungsgebühr erhoben, die nach im Kosten-
verzeichnis bewerteten vergleichbaren Amtshandlungen zu be-
messen ist. Fehlt eine vergleichbare Amtshandlung, so wird eine 
Verwaltungsgebühr von 5,00 bis 25.000,00 EUR erhoben.
(3) Wertgebühren sind Verwaltungsgebühren, deren Höhe nach 
dem Wert des Gegenstandes der Amtshandlung (Gegenstands-
wert) zu berechnen ist. Dieser Wert kann durch einen Geldbetrag 
oder durch eine anders geeignete Bemessungsgrundlage be-
stimmt werden. Die Höhe der Verwaltungsgebühr kann sich aus 
einem Prozentsatz dieses Werts oder aus einem festen, auf den 
Wert bezogenen Betrag ergeben.
§ 4  
Nichterhebung von Kosten
(1) Für die Nichterhebung von Kosten sowie die Gebührenbefrei-
ung finden die §§ 3 und 4 SächsVwKG sowie § 64 SGB X in der 
jeweils gültigen Fassung entsprechende Anwendung.
(2) Erscheint aus Gründen der Billigkeit oder wegen eines über-
ragenden öffentlichen Interesses unter Beachtung der Haushalts-
grundsätze die Erhebung von Kosten nicht geboten und zweckmä-
ßig, kann von der Erhebung von Kosten im Einzelfall abgesehen 
werden. Die Entscheidung hierüber trifft der Bürgermeister.
§ 5  
Entstehung, Fälligkeit und Zahlung der Kosten
(1) Die Kosten entstehen mit der Beendigung der kostenpflichti-
gen Amtshandlung. Bei der Zurücknahme oder Erledigung eines 
Antrages entstehen die Kosten mit der Zurücknahme oder der Er-
ledigung. Die Kosten werden mit der Bekanntgabe der Kostenent-
scheidung an den Kostenschuldner fällig, wenn nicht ein späterer 
Zeitpunkt durch die Behörde bestimmt wird.
(2) Sonstige Schriftstücke oder andere Sachen können bis zur Ent-
richtung der Kosten zurückbehalten oder an den Kostenschuldner 
auf dessen Kosten unter Nachnahme der Kosten übersandt werden.

§ 6  
Kostenvorschuss
(1) Die Behörde kann eine Amtshandlung, die auf Antrag vorge-
nommen wird, von der Zahlung eines angemessenen Kostenvor-
schusses oder einer Sicherheitsleistung abhängig machen. Dem 
Antragsteller ist eine angemessene Frist zur Zahlung des Kosten-
vorschusses zu setzen. Wird der Kostenvorschuss nicht fristgemäß 
entrichtet, so kann die Behörde den Antrag als zurückgenommen 
behandeln; darauf ist der Antragsteller bei der Anforderung des 
Kostenvorschusses oder der Sicherheitsleistung hinzuweisen. 
Satz 3 gilt nicht im Rechtsbehelfsverfahren.
(2) Von der Anforderung einer Vorauszahlung oder Anordnung ei-
ner Sicherheitsleistung ist abzusehen, wenn dadurch eine für den 
Gebührenschuldner oder einem Dritten unzumutbare Verzögerung 
entstehen würde oder dies aus anderen Gründen unbillig wäre. 
Bei Personen, die außerstande sind, ohne Beeinträchtigung des 
für sie und ihre Familien notwendigen Unterhalts die Kosten vor-
zuschießen, darf ein Kostenvorschuss nur gefordert werden, wenn 
der Antrag keine hinreichende Aussicht auf Erfolg bietet.
§ 7  
Ablehnung, Zurücknahme oder Erledigung eines Antrages
(1) Bei Ablehnung eines Antrages kann die für die beantragte 
Amtshandlung festzusetzende Verwaltungsgebühr bis auf ein 
Viertel ermäßigt werden; Wertgebühren können bis auf ein Zehntel 
ermäßigt werden. Erfordert die Ablehnung der Amtshandlung ei-
nen unverhältnismäßig hohen Verwaltungsaufwand, kann die Ver-
waltungsgebühr bis zum doppelten Betrag der für die beantragte 
Amtshandlung festzusetzenden Gebühr erhöht werden. Wird ein 
Antrag wegen Unzuständigkeit abgelehnt, kann die Verwaltungs-
gebühr bis auf 5,00 EUR ermäßigt oder erlassen werden.
(2) Wird ein Antrag zurückgenommen oder erledigt er sich auf eine 
andere Weise, bevor die Amtshandlung beendet ist, ist eine Gebühr 
von einem Zehntel bis zur Hälfte der für die beantragte Amtshandlung 
festzusetzenden Verwaltungsgebühr je nach Fortgang der Sachbe-
handlung, mindestens jedoch 5,00 EUR zu erheben. Hatte die Be-
hörde mit der sachlichen Bearbeitung noch nicht begonnen, ist keine 
Gebühr zu erheben. Die Erhebung von Auslagen bleibt unberührt.
§ 8  
Rechtsbehelfsverfahren
(1) Die für das Rechtsbehelfsverfahren festzusetzende Gebühr 
(Rechtsbehelfsgebühr) beträgt das Eineinhalbfache der vollen für 
die Amtshandlung festzusetzenden Gebühr. Ist eine Amtshand-
lung nur teilweise angefochten, verringert sich die Rechtsbe-
helfsgebühr entsprechend. Ist für eine Amtshandlung keine Ver-
waltungsgebühr angefallen oder hat ein Dritter den Rechtsbehelf 
eingelegt, ist eine Gebühr bis zu 5.000,00 EUR zu erheben. Die 
Mindestgebühr beträgt 10,00 EUR.
(2) Wird ein Rechtsbehelf zurückgenommen oder erledigt er sich 
auf andere Weise, bevor die Amtshandlung beendet ist, gilt § 7 
Abs. 2 entsprechend.
(3) Hat ein Rechtsbehelf vollen Erfolg, werden keine Kosten, hat er 
zum Teil Erfolg, werden entsprechend ermäßigte Kosten erhoben. 
Unberührt bleibt jedoch die Erhebung der für eine Amtshandlung vor-
geschriebenen Kosten, wenn diese auf einen Rechtsbehelf hin vorge-
nommen wird; dies gilt auch für die Ablehnung eines Antrages.
§ 9  
Auslagen
(1) An Auslagen der an der Amtshandlung beteiligten Behörden 
und Stellen werden erhoben, soweit im Kostenverzeichnis nicht 
Ausnahmen vorgesehen sind:
1. Entschädigungen und Vergütungen, die Zeugen und Sachver-

ständigen zustehen;
2. Entgelte für Post- und Telekommunikationsleistungen, ausge-

nommen die Entgelte für einfache Briefsendungen;
3. die durch Veröffentlichung von Bekanntmachungen entstehen-

den Aufwendungen;
4. die Reisekosten im Sinne der Reisekostenvorschriften und 

sonstige Aufwendungen bei Ausführung von Dienstgeschäften 
außerhalb der Dienststelle;
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5. die anderen Behörden oder anderen Personen für ihre Tätig-
keit zustehenden Beträge.

(2) Auslagen werden grundsätzlich in tatsächlich entstandener 
Höhe erhoben.
(3) Auslagen im Sinne des Absatzes 1 werden auch dann erhoben, 
wenn die kostenerhebende Behörde aus Gründen der Gegensei-
tigkeit, der Verwaltungsvereinfachung oder aus ähnlichen Grün-
den an die anderen Behörden, Einrichtungen oder Personen Zah-
lungen nicht zu leisten hat.  
§ 10  
Anwendung des SächsVwKG
Die in § 25 Abs. 2 SächsVwKG genannten Bestimmungen des 
SächsVwKG finden bei der Erhebung
von Kosten nach dieser Satzung entsprechende Anwendung.
§ 11  
Inkrafttreten
(1) Folgende Anlagen sind Bestandteil dieser Satzung:
Kommunales Kostenverzeichnis
(2) Diese Satzung und das Kommunale Kostenverzeichnis treten 
am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.
(3) Gleichzeitig tritt die Satzung über die Erhebung von Verwal-
tungskosten für Amtshandlungen bei weisungsfreien Angelegen-
heiten der Stadt Böhlen vom 30.09.2010 außer Kraft.

Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGemO
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens - und Formvor-
schriften zu Stande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu Stande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Geneh-

migung oder Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen Ge-
setzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
 a)  die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 

hat oder
 b)  die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrift gegen-

über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, 
der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend ge-
macht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht wor-
den, so kann nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen. Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwen-
den, wenn bei der Bekanntmachung der Satzung auf die Voraus-
setzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- 
und Formvorschriften und die Rechtsfolgen hingewiesen worden 
ist.
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Kommunales Kostenverzeichnis 
Anlage der Satzung über die Erhebung von Verwaltungskosten für 
Amtshandlungen bei weisungsfreien Angelegenheiten der Stadt 
Böhlen (Kostensatzung) vom 30.08.2017

Anlage zur Kostensatzung der Stadt Böhlen

Lfd. Nr. Amtshandlung / Gegenstand Gebühr in EUR / % des 

Gegenstandwertes

1 Vervielfältigungen, Abschriften

1.1.1 Je angefangene Seite DIN A4 s/w 0,50 EUR

1.1.2 Je angefangene Seite DIN A4 farbig 1,00 EUR 

1.1.3 Je angefangene Seite DIN A3 s/w 1,00 EUR

1.1.4 Je angefangene Seite DIN A3 farbig 2,00 EUR

1.1.5 Zeichnungen größer als DIN A3 je Zeichnung 2,50 EUR

1.2 Anfertigung besonders zeitintensiver 
Abschriften und Vervielfältigungen

Gebühr kann nach 1.1.1 bis 1.1.5 bis auf 
das  
10-fache erhöht werden

1.3 Ausfertigung in elektronischer Form je 
Datei

2,50 EUR

2 Beglaubigungen

2.1 Beglaubigung von Abschriften, Kopien und 
dgl. Je angefangene Seite

0,50 EUR je angefangene Seite, höchstens 
die für die Erteilung des Originals 
vorgesehene Gebühr, mindestens 5,00 
EUR. 
Ist die Erteilung des Originals 
gebührenfrei, 
beträgt die Gebühr 0,50 EUR je 
angefangene Seite, mindestens 5,00 EUR.

2.2 Beglaubigung von Unterschriften, 
Handzeichen und Siegeln

5,00 EUR je Beglaubigung

2.3 Beglaubigung von Schriftstücken, die nicht 
in deutscher oder sorbischer Sprache 
abgefasst wurden, je angefangene Seite

1,50 EUR je angefangene Seite,  
mindestens 5,00 EUR

3 Akteneinsichten

Einsichtgewährung in Akten und Bücher, 
soweit diese nicht in einem 
gebührenpflichtigen Verfahren gewährt 
wird

5,00 EUR bis 60,00 EUR

4 Auskunftserteilung

4.1 Erteilung von einfachen Auskünften Gebührenfrei

4.2 Erteilung von Auskünften die über § 3 Abs. 
1 Nr. 4 SächsVwKG hinaus gehen

25,00 EUR bis 250,00 EUR, je nach 
Aufwand

5 Verwaltungsverfahren

5.1 Genehmigungen, Erlaubnisse, 
Bewilligungen und Stellungnahmen 
aufgrund gesetzlicher Bestimmungen

5,00 EUR bis 500,00 EUR, je nach 
Aufwand

5.2 Nachträgliche Auflagen, Rücknahmen, oder 
Widerruf einer Genehmigung nach 5.1

5,00 EUR bis 250,00 EUR, je nach 
Aufwand

6 Fristverlängerungen
Anlage zur Kostensatzung der Stadt Böhlen

6.1 Verlängerung einer Frist, deren Ablauf 
einen neuen Antrag auf Erteilung einer 
gebührenpflichtigen Genehmigung 
erforderlich machen würde

10 bis 25 % der für die Genehmigung 
vorgesehenen Gebühr, mindestens 5,00 
EUR

6.2  Fristverlängerung in anderen Fällen 5,00 EUR bis 25,00 EUR

7 Erteilung einer Zweitschrift

Erstellung Duplikat 10 bis 50 % der für die Erstschrift 
vorgesehenen Gebühr, mindestens 5,00 
EUR 
Anmerkung: Ist die Erstschrift 
gebührenfrei, beträgt die Gebühr 0,50 
EUR je angefangene Seite, mindestens 
5,00 EUR

8 Aufnahme einer Niederschrift

Bei Widerspruchsverfahren oder sonstigen 
Niederschriften

5,00 EUR bis 50,00 EUR je angefangene 
Stunde

9 Erteilung von Bescheinigungen

Bescheinigungserteilung jeglicher Art 5,00 EUR bis 120,00 EUR

10 Sonstige Amtshandlungen

die nach Art und Umfang in der 
Gebührensatzung/ Kostenverzeichnis nicht 
näher bestimmt werden können und die 
mit einem erheblichen Zeitaufwand 
verbunden sind

5,00 EUR bis 250,00 EUR, je nach 
Aufwand

11 Fundsachen

Aufbewahrung einschließlich Aushändigung 
an den Verlierer, Eigentümer oder Finder

2 % des Wertes, mindestens 5,00 EUR

12 Finanzverwaltung

Ersatz Hundesteuermarke 5,00 EUR
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Beschluss-Nr.: 37/189/2017
Fortschreibung des Einzelhandels- und Zentrenkonzeptes der 
Stadt Böhlen
Einstimmig wurde die Fortschreibung beschlossen.

Beschluss-Nr.: 37/190/2017
Aufhebung des Beschlusses vom 14.11.1996 „Preisgestaltung 
beim Kauf der kommunalen Wohnungen Pestalozziplatz 1 u. 2“
Einstimmig wurde beschlossen, den Beschluss aufzuheben.

Beschluss-Nr.: 37/191/2017
Verkauf einer kommunalen Wohnung Pestalozziplatz 1, 04564 
Böhlen auf dem Flurstück 155n, Gemarkung Böhlen, GBI. 1466
Einstimmig wurde beschlossen, dass der Kaufpreis o. g. kommuna-
len Wohnung gemäß Verkehrwertermittlung 41.000 EUR beträgt.

Beschluss-Nr.: 37/192/2017
Beschluss zur Berichtigung der 2. Änderung des Pachtvertrages 
vom 16.06.2015 zwischen der Stadt Böhlen und Herrn Dirk Wag-
ner (Pächter Freibad)
Mit 7 JA-Stimmen, 3 Nein-Stimmen und einer Enthaltung wurde die 
Berichtigung des Pachtvertrages beschlossen.

Beschluss-Nr.: 37/193/2017
Beschluss über die Annahme und Verwendung von Spenden für 
den Zeitraum 17.06.2017 - 18.08.2017
Einstimmig wurden die Spenden von mehr als 100,00 EUR, insge-
samt 4.543,56 EUR, angenommen und deren Verwendung zuge-
stimmt.

Beschlüsse der 38.Stadtratssitzung  
des Stadtrates der Stadt Böhlen 
 vom 28.09.2017
Beschluss- Nr.: 38/194/2017
Stellungnahme der Gemeinde gemäß §§ BAu GB zum Antrag auf 
Vorbescheid für den Neubau eines Zweifamilienhauses im Pulga-
rer Weg auf dem Flurstück 143/26 der Gemarkung Böhlen (14/17) 
sowie Zuteilung einer Hausnummer
Einstimmig wurde das Einvernehmen erteilt und die Hausnummer 
3 a im Pulgarer Weg vergeben.

Beschluss-Nr.: 38/195/2017
Beendigung der Bergaufsicht auf der Teilfläche Kipperfläche Ost 
im Tagebau Zwenkau
Der Stadtrat beschloss einstimmig, dass der Beendigung der Berg-
aufsicht auf dem Gebiet der Kippefläche nicht zugestimmt werden 
kann.

Endgültiges Gemeindeergebnis für Böhlen
In Böhlen gab es 5521 Wahlberechtigte.
3847 Wähler nahmen ihr Wahlrecht wahr, davon 821 mit Briefwahl.
Die Wahlbeteiligung in Böhlen lag bei 69,7 %.

Ein ganz großes Dankeschön an alle Wahlhelferinnen und Wahlhelfer, die in den Wahllokalen 
für einen reibungslosen Wahlvorgang gesorgt haben.

Ihr Bürgermeister 
Dietmar Berndt
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Firmenjubiläen in Böhlen

25 Jahre Café Schmidt
Laut Gewerbeanmeldung gibt es 
seit 18. September 1992 das 
Café Schmidt in der Karl-Bartel-
mann-Straße 3. Birgit Schmidt, 
ehemals im VEB Otto Grotewohl 
beschäftigt, hatte den Mut in der 
ehemaligen legendären Gemüse-
verkaufsstelle eine schmucke 
Gaststätte zu eröffnen.
Einst auch als Café bekannt, ist 
es jetzt Gaststätte, die gern bei 
Familienfeiern oder um die Mit-
tagsstunde genutzt wird. Die 
Chefin steht dabei selbst am 
Herd.
Ihr und Ihrem Team wünschte 
Frau Petra Kühn im Namen des 
Bürgermeisters weitere gute 
Jahre und graulierte herzlich.

20 Jahre Autohaus Schäffner
Das Autohaus Schäffner in der Röthaer Straße kennt jeder Böh-
lener. Am 01.09.2017 feierte das Autohaus Schäffner sein 20-jäh-
riges Bestehen. Bürgermeister Dietmar Berndt gratulierte sehr 
herzlich.
Die Glückwünsche nahm Frau Kathrin Schäffner, die für das gesam-
te Büro/Rechnungswesen verantwortlich ist, herzlich entgegen.
Natürlich gibt es die KFZ-Werkstatt Schäffner als freie Werkstatt 
schon seit 1990. Mit dem Bau des neuen Autohauses wurde 1995 
angefangen.

Herr Schäffner ist ehrenamtlich auch als Vorsitzender der Gebiets-
verkehrswacht Leipziger Land tätig.
Einen maßgeblichen Anteil hat er daran, dass die Stadt seit Som-
mer 2017 wieder ein eigenes Citymobil hat.
Großer Dank für sein Engagement.

Dank für 25 Jahre Einzelhandelsgeschäft
In der Gewerbelandschaft von Böhlen wird es ein Einzelhandelsge-
schäft weniger geben. Nach 25 Jahren geht Frau Petra Engel,Chefin 
des Geschäftes für „Einzelhandel Schreib-und Spielwaren und 
Computerstickerei“,wie es in der Gewerbeanmeldung heißt, in 
den wohlverdienten Ruhestand.
Die gelernte Versicherungskauffrau fand ihre erste Arbeitsstelle in 
Altenburg, später in Mecklenburg/Vorpommern und nachdem in 
ihrem Elternhaus der Laden frei wurde, ging es zurück nach Böh-
len.
Was tun im Laden war die große Frage.

•  Informationen aus der Stadtverwaltung

Verehrtes Publikum,
liebe Freunde des Leipziger Symphonieorchesters,
Auszeichnungen für Künstler und Musikwettbewerbe gibt es viele. Der 
von der Musikzeitschrift concerti initiierte Preis „Das Publikum des 
Jahres“ soll zum ersten Mal die vielen Konzert- und Opernbesucher 
ehren, die aktiv an unserem reichhaltigen Kulturleben teilhaben.
Im letzten Jahr haben 18.000 Musikfreunde innerhalb von drei Mona-
ten eine Petition nicht nur für den Fortbestand des Leipziger Sympho-
nieorchesters unterzeichnet, sondern sich auch für die Sicherung des 
Kulturangebotes in den Landkreisen Leipzig und Nordsachsen ausge-
sprochen. Daher ist es an der Zeit, ein großes Dankeschön an unser 
Publikum weiterzureichen. Deshalb haben wir Sie für den Preis „Publi-
kum des Jahres 2017“ angemeldet. Als Gewinn winkt ein Empfang im 
Kulturhaus Böhlen gesponsert von Niehoffs Vaihinger Fruchtsäfte im 
Wert von 25.000 €. Darüber hinaus stiftet der Partner GeloRevoice der 
Musikzeitschrift concerti ein Preisgeld in Höhe von 5.000 €.
Der Preisträger darf den Titel Publikum des Jahres 2017 tragen. Jetzt 
müssen Sie aktiv werden! Bitte stimmen Sie für uns ab!
Das Publikumsvoting läuft vom 22. September bis zum 15. November 
2017. Die Abstimmungsseite www.concerti.de/publikum-des-jahres 
wird von concerti am 22. September um 08:00 Uhr freigeschaltet. Ab 
diesem Zeitpunkt können Sie Ihre Stimme abgeben.
Für die Stimmabgabe auf concerti.de/publikum-des-jahres genügen 
drei Klicks: Leipziger Symphonieorchester aus der Liste auswählen
E-Mail-Adresse eingeben
Stimme abgeben
Wichtig: Die E-Mail-Adressen werden nicht für Werbung oder Kontakt-
aufnahme verwendet, sie dienen nur der Identifizierung und sollen vor 
mehrfacher Stimmenabgabe schützen.
Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Leipziger Symphonieorchester
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Da das Kinderkaufhaus schloss, gab es die Initialzündung mit 
Spielzeug und Schreibwaren.
Ganz so neu war die Konstellation in der Familie nicht, denn der 
Großvater hatte dies auch schon mal im Programm.
Einfach war die Aufgabe trotzdem nicht. Viel Mut gehörte dazu.
Stolz ist sie auf sich, dass sie die schwere Zeit mit dem großen 
Konkurrenten KOMM überlebt hat.
Sie ist dankbar für ihre Stammkundschaft und geht mit einem wei-
nenden und lachenden Auge in den Ruhestand.

55 Jahre Familienunternehmen
Seit 02.06.1962 gibt es das Fahrradgeschäft Uhlig in Böhlen,
nun inzwischen in der dritten Generation.
Bernd Uhlig, der aktive Fahrradmechaniker hält seit 01.01.1988 
die Fäden in der Hand.
Seit 15.03.2016 ist Tochter Fleur für das Geschäftliche verantwort-
lich.
Bürgermeister Dietmar Berndt gratulierte einem überraschten 
Bernd Uhlig am 2. Juni zum 55-jährigen Familenjubiläum.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
ich möchte Sie schon jetzt auf die schöne 
Tradition unserer Weihnachtsgala im Dezember 
in unserem Kulturhaus hinweisen.
Die Weihnachtsgala findet in diesem Jahr
am Sonntag, dem 10. Dezember 2017 ab 15:00 Uhr statt.
Der Kulturverein mit seinen Gruppen, die Musikschule, die Kin-
der der Kitas Böhlen und Großdeuben sowie ein paar Gäste wer-
den das Programm gestalten. Ein weihnachtliches Programm, 
welches für die ganze Familie konzipiert ist, wird sie im großen 
Saal erwarten. Sie dürfen sich schon jetzt darauf freuen.

Ich kann Ihnen auch ankündigen, dass es diesmal vor der Ver-
anstaltung, ab 13:30 Uhr möglich sein wird, im kleinen Saal ei-
nen Adventskaffee inclusive Stolle einzunehmen. Herr Kuenzer 
mit seinem Team bietet das Gedeck für 3,50 € an.

Karten für die Gala und auch die Karten für den Adventkaffee 
erhalten Sie ab 02.11.2017 ausschließlich an der Kasse im 
Kulturhaus Böhlen.

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Bürgermeister Dietmar Berndt

Christkindlmarkt in Böhlen  
am 2. Dezember 2017
Was werden viele Böhlener am Nachmittag des 2. Dezember tun?
Sie werden vielleicht auf dem Böhlener Markt sein und sich mit 
Kind und Familie auf dem Christkindlmarkt 2017 amüsieren.
Nach dem gelungenen Christkindlmarkt 2016 in der Mitte der 
City, wird auch in diesem Jahr wieder im Zentrum von Böhlen 
das weihnachtliche Erlebnis stattfinden.
In enger Zusammenarbeit wollen Tausendsassa Steffen Wink-
ler, der die Kulturbetriebs Gmbh in sein Boot geholt hat und die 
Stadtverwaltung für einen schönen Christkindl-Markt sorgen.
Viele Mitwirkende des Vorjahres werden wieder mit dabei sein, 
so die Firma „Froschkönig“, die Alpakas von Mitzscherling, 
Marktmeister Brause, die Apotheke, die Mitarbeiterinnen der 
Post, die die Briefe und Wunschzettel an den Weihnachtsmann 
fachgerecht weiterleiten. 
Natürlich ist der Weihnachtsmann selbst anwesend, die Firma 
SevenSeaSound ist sowieso dabei.
Böhlens Bäckermeister Danz spendet wieder einen großen le-
ckeren Stollen für den Anschnitt durch den Bürgermeister.
Der Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr wird wieder für Glüh-
wein, Bratwürste und Steaks sorgen und die Oberschule Böhlen 
wird mit ihrer Kunstlehrerin, die auch im Zirkel Bildende Kunst 
engagiert ist, mit einem Stand dabei sein. Die flotten Mädels Sin-
dy und Peggy vom Friseurladen sind in ihren Geschäftsräumen 
an diesem Nachmittag nicht mit Schere und Kamm aktiv.
Neu in diesem Jahr, es werden sich auch einige Vereine um das 
leibliche und kulturelle Wohl der Böhlener kümmern, eben-
so die rührige Wirtin des Pubs mit ihrem Team. Die Stadträte 
werden zeigen, dass „viele Köche nicht den Brei verderben“, 
sondern leckere Suppen anbieten.Sie werden eigene, beliebte 
Rezepte in ihren Töpfen kochen.Lassen Sie sich überraschen.
Wer gern dabei sein, sich präsentieren möchte, sollte sich 
bei Frau Fuhrmann von der Kulturbetriebs 
GmbH, c.fuhrmann@kulturhaus-boehlen.de 
melden.
Natürlich sind auch alle Hausbesitzer um den 
Christkindlmarkt aufgerufen, ihre Häuser weih-
nachtlich zu schmücken. Wir sehen das gern.
Ein Weihnachtsbaum wird natürlich auf dem 
Platz erstrahlen.
Also vormerken: 02.12.2017

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 10. November 2017

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:
Donnerstag, der 26. Oktober 2017
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SC Eintracht 09 Großdeuben e. V. bekommt ein 
großes Stück vom Spendenprogramm der Dow 
Olefinverbund GmbH- „Wir für hier“ ab
Es war ein Segen für den SC Eintracht 09 Großdeuben, als unlängst 
der Brief der DOW Olefinverbund GmbH an den Sportclub eintraf.
Sie erhielten 20.000 EURO, für ihr eingereichtes Projekt, die ener-
getische Sanierung ihres Vereinsheimes.
Über 50 Projekte wurden eingereicht und das Projekt des Sport-
clubs gehörte zu den 12 Geehrten, die am 20. September in Bad 
Lauchstädt ausgezeichnet wurden.
Der Fokus des Spendenprogrammes, aber nicht ausschließlich, 
lag auf Projekten, deren Umsetzung einen wesentlichen Beitrag 
zum effizienten Einsatz von Energie leistet, nachhaltig zum Schutz 
der Natur und Umwelt beiträgt oder zukunftsweisende Bildung 
schafft. 
Genau zu diesem Schwerpunkt passte die anstehende energeti-
sche Sanierung des Vereinsgebäudes des SC Eintracht. Deshalb 
schrieb Babett Fichtner mit Frauen-Power nach Beratung mit dem 
Vorstand einen Projektantrag.
Fenster und Türen müssen erneuert werden, es braucht eine Wär-
medämmung an der Fassade und, und.
Die 20.000 EUR werden ausschließlich nur für Material reichen, 
denn viele Arbeiten werden die Vereinsmitglieder selbst stemmen, 
dann ist Men-Power gefragt.
In der „Eintracht“ werden die Projekte step by step organisiert und 
durchgezogen.
Am 20. September machte sich deshalb Vereinschefin Babett 
Fichtner mit ihrer Schatzmeisterin Regina Mäder auf den Weg 
zur Auszeichnungsveranstaltung nach Bad Lauchstädt, um den 
Scheck entgegen zu nehmen.
Babett Fichtner hatte schon ein wenig feuchte Augen als sie den 
Scheck von Reiner Roghmann, dem Geschäftsführer der Dow Ole-
finverbund GmbH erhielt.
Was wurde nicht alles getan, um das schon in die Jahre gekom-
mene Vereinsgebäude erst einmal in das Eigentum des Vereines 
zu bekommen. Erhöhung der Beiträge, viele Spendenaktionen, 
Beteiligungen an Ausschreibungen, jede Möglichkeit um Geld ein-
zuspielen wurde genutzt. 
Da machten alle im Verein mit und hatten oft das Glück des Tüchti-
gen. Die Stadt hatte auch mit einem zinslosen Kredit geholfen,der 
Ende 2016 zurück gezahlt war. Schuldenfrei konnte es ins neue 
Jahr 2017 gehen. Jetzt konnte mit der Planung der Sanierung 
ernsthaft begonnen werden. 
Die erhaltenen 20.000 EUR sind ein großer Schritt in Richtung Ver-
wirklichung.
Dank an Dow für diese Unterstützung. Dank auch an die Juroren u. a. 
mit den Böhlener Lothar Kapitza.

Übrigens aus unserer Nachbarstadt Rötha erhielt der Förderverein 
der Grundschule 10.000 EUR für sein Projekt: einen alten Schau-
stellerwagen in ein Umweltmobil umzufunktionieren.
Die Sportfreunde Neukieritzsch erhielten 6.000 € für eine neue 
Beleuchtungsanlage und der SV Delitz erhielt 2.500 € für neue 
Fangzäune am Sportplatz.
Es hatten sich aus der Stadt Böhlen keine anderen Sportvereine 
am Spendenprogramm beteiligt, eigentlich schade.

Veranstaltungsmeldungen für 2018
An alle Vereine, Institutionen
Bitte teilen Sie uns Ihre geplanten Veranstaltungstermine für 
das Jahre 2018 mit, damit wir sie für einen Kalender erfassen 
können.
Gern per E-Mail: b.lehmann@stadt-boehlen.de

Vielen Dank vorab.
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Information vom Wegweiser e. V.
Wir ziehen um
Ab 16. bis 20.10.2017 ist die Beratungsstelle in der Leipziger 
Straße geschlossen.
Wir stehen Ihnen ab 23.10. 2017 zur Beratung in unseren neu-
en Geschäftsräumen im Haus II der Stadtverwaltung, Platz des 
Friedens 10 wieder zur Verfügung.
Der Wegweiser e. V. wurde 1994 gegründet und ist freier ge-
meinnütziger Träger und dient der Förderung und Durchführung 
von Angeboten im Beratungs-, Betreuungs-, Bildungs- und Kul-
turbereich sowie der Unterstützung zur Gründung von Selbst-
hilfegruppen. Dabei sind Vernetzung und Kooperation mit an-
deren Institutionen ein wichtiger Grundsatz.Vereinsitz ist in 
Böhlen.

Standesamt
Glückwünsche
Ein Kind, was ist das?
Glück, für das es keine Worte gibt,
Liebe,die Gestalt angenommen hat,
ein Hand, die zuückführt in eine Welt,
die man längst vergessen hat.

Herzliche Glückwünsche zur Geburt
 ihrer Tochter,

Amelie Lucia Hinz,

geboren am 23. August 2017, gehen an die Eltern
Katja Hinz und Sven Barz.

Aus der Grundschule „Pfiffikus“
Fitte Grundschüler
Erstmals wurde an der Grundschule Böhlen 
ein Sponsorenlauf durchgeführt. Freitag, 
der 15.09. war der ideale Tag mit gutem 
Laufwetter. Die Böhlener Pfiffikusse von der 
ersten bis zur vierten Klasse trafen sich im 
Kulturpark hinter dem Kulturhaus, um auf Rundenjagd zu gehen.
Der von ihnen ausgewählte Sponsor (oft Mutti, Vater oder Großel-
tern) musste für jede gelaufene Runde 0,50 Cent bezahlen.
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Das war schon mal der Supermotivationstrick, den sich die Sport-
lehrer der Grundschule ausgedacht und mit den Eltern auch be-
sprochen hatten. Ein weiterer war natürlich die schöne Laufstrecke 
im Kulturhauspark, keine öden Runden im Stadion.
Und als drittes ist der Ausdauerlauf eine Disziplin für das Sportab-
zeichen, was somit auch gleich erledigt wurde.
Alle Kinder gaben sich unwahrscheinlich Mühe und wuchsen zum 
Teil über sich selbst hinaus, überraschten sogar ihre Sportlehre-
rinnen. Am Rand der Strecke standen die Kindergartenkinder oder 
Eltern und feuerten die Laufenden an.
Eine Superidee brachte Sportlehrerin Frau Schmidt ein. Wäsche-
klammern dienten den Läufern als Rundenzählinstrument. Ein-
fach, aber cool. Die besten Viertklässler schafften 23 Runden bei 
35 Min. Laufzeit. Die besten Jüngeren mit einer vorgegebenen 
Laufzeit von 20 Min. waren immerhin 15 Runden unterwegs
Das erlaufenen Geld wird für die eigenen Schulprojekte genutzt, 
kommt also jedem Kind wieder zugute.

Tieren und Pflanzen im Schlosspark auf der Spur
In der letzten Septemberwo-
che führten die 4. Klassen der 
Grundschule „Pfiffikus“ eine 
Exkursion in den Schlosspark 
Rötha durch. Herr Keil vom Co-
lumbus e. V. hatte mehrere Sta-
tionen vorbereitet, an denen es 
galt, Bodenproben zu untersu-
chen, Baumstämme zu messen, 
Baumringe zu erkunden, Früch-
te zu sammeln, Vogelstimmen 
zu erkennen sowie Kleinstle-
bewesen in der Becherlupe zu 
erkennen.

Aus der Kita „Böhlener Knirpse“
Die Böhlener Knirpse sagen „Tschüss liebe Evi!“
Am 29. Juli feierten wir unser großes Kindergartenabschlussfest, 
denn ab August sind wir alle Schulkinder.
Um unsere Erzieherin Evelyn Andrä zu überraschen, wurde sie 
nicht in die Vorbereitungen einbezogen. Umso größer war die 
Freude, als wir unsere Evi zuhause mit einem alten Bus abholten 
und lautstark begrüßten. Gemeinsam fuhren wir an die Feuerwehr, 
wo unsere Schnitzeljagd durch Böhlen begann.
Wir hatten einige knifflige Aufgaben zu lösen, die sich unsere El-
tern ausdachten.
Nach dieser Anstrengung freuten wir uns, endlich am Kindergarten 
angekommen zu sein.
Dort konnten wir den schönen Baum bewundern, der zur Erinne-
rung an unsere Kindergartenzeit mit unserer Evi von unseren Ma-
mas und Papas gepflanzt wurde.
Danach durften wir auf dem Gelände des Kindergartens die Attrak-
tionen des Jahrmarktes bewundern, den unsere Eltern für uns auf-
gebaut hatten. Beim Büchsenwerfen, Entenangeln, Zuckerwatte 
essen, Slackline balancieren und vielen anderen Ständen konnten 
wir uns dann austoben. Die Wahrsagerin prophezeite jedem von 
uns mindestens vier eigene Kinder – wir sind gespannt.
Am meisten freuten wir uns, als wir Clown René mit Torten bewer-
fen durften. 
Als wir dann noch eine Zaubershow zu sehen bekamen, war der 
Nachmittag für uns perfekt.
Einige Tränen kullerten, als wir für Evi ein Gedicht und unsere El-
tern ein Lied vortrugen, um uns von unserer lieben Erzieherin zu 
verabschieden. Beim gemütlichen Abendessen konnten wir noch 
einmal an unsere schöne Kindergartenzeit denken.
Wir möchten hiermit allen Eltern und Helfern für diesen schönen 
Tag herzlich danken.
Ein besonderes Dankeschön geht an unsere Evi für die vielen ge-
meinsamen Jahre.
Wir haben sehr viel von dir gelernt und werden dich alle vermissen!

Sorry, liebe Eltern und Kinder, der Artikel war leider in die falsche 
Mappe gerutscht und deshalb nicht im letzten Amtsblatt erschie-
nen, wo ihr ihn sicherlich schon gesucht habt.

B. Lehmann
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Hortfest im Kinderhort „Pfiffikus“
„Ein rundum  gelungener Tag für Groß und Klein“
Am 16.09.2017 fand unser diesjähriges Hortfest auf dem  Gelän-
de der Grundschule Pfiffikus statt. Das dieses eine rundum gelun-
gene Sache war, lag nicht nur am Wetter, welches es gut mit uns 
meinte. Besonders dem Engagement der Hortkinder, welche zum 
Fest ein Stück darboten und den fleißigen Helfern, welche für den 
reibungslosen Ablauf und das leibliche Wohl sorgten ist es zu ver-
danken, dass an diesem Tag nicht nur die Sonne lachte.
Neben verschiedenen Stationen wie Büchsenwerfen, Ballonfigu-
ren gestalten und  Seifenblasen machen, konnten die Kinder ihre 
Geschicklichkeit auch beim Radparcours der Verkehrswacht unter 
Beweis stellen. Auch ein Pantomime sorgte für kurzweilige Unter-
haltung und Lachen in den Gesichtern.
Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle den Sponsoren, welche 
uns mit Preisen für die Tombola und finanziellen Mittel unterstütz-
ten.
Ein herzliches Dankeschön an:
Sparkasse Böhlen, Frau Niessen von der Postfiliale Böhlen, Fam. 
Kuenzer  vom Cest la Vie, Wohnungsgenossenschaft Böhlen e. G. 
und die  Eltern.
Auch den Hortnerinnen und der Leiterin Frau Müller, welche hier 
ihre Freizeit und Herzblut einbrachten, sei lieben Dank gesagt.

Die Elternvertreter
Frau J. Lehwald  und A. Jaeger-Sinemus

Herzliche Einladung zur Eröffnung  
der Ausstellung „Zeitensprünge“  
des Grünen Ringes im Kulturhaus Böhlen am 
16.10.2017 um 16:00 Uhr

Die Ausstellung „Regionales Handlungskonzept des Grünen Rin-
ges Leipzig“ wanderte seit April 2017 durch die Mitgliedskommu-
nen, zum Beispiel in den Rathäusern.
In Böhlen wird die Ausstellung im Kulturhaus, Leipziger Straße 40, 
im I. Foyer zu sehen sein.
Auf 8 großen Tafeln werden interessierte Bürger und Verantwor-
tungs-träger über anstehende und geleistete Projekte in Regional-
management und Landschaftswandel in der Region Leipzig infor-
miert.
Zum Beispiel über
-  die Herkunft und Struktur des GRL
-  den Landschaftsbezug und Projekte in den vier Leitthemen
•	 Starke	Landschaft/Stabile	Ökosysteme,
•	 Erlebbare	Landschaft,
•	 Essbare	Landschaft	und
•	 Innovative	Landschaft
über die 14 Schlüsselprojekte und die länderübergreifende Pro-
jekte.
Begleitet wird die Ausstellung durch ein aussagekräftiges Mate-
rial- und Leseangebot, darunter die Kurzfassung des Regionalen 
Handlungskonzeptes.

Hintergrund:
Das Regionale Handlungskonzept (RHK) ist ein regional abge-
stimmtes strategisches Arbeits-
papier des 1996 gegründeten 
Grünen Ringes Leipzig (GRL), 
das 2014/2015 zum zweiten Mal 
fortgeschrieben wurde.
Ziel ist die wirtschaftlich wie öko-
logisch nachhaltige Entwicklung 
der Bergbaufolgelandschaft.
Begonnene Gemeinschaftspro-
jekte und kooperative Beteili-
gungsprozesse werden mit den 
Mitgliedskommunen im GRL und 
den angrenzenden Aktionsräu-
men länderübergreifend fortge-
führt.
Neu dabei ist die Fokussierung 
auf demografische Entwicklun-
gen, den Strukturwandel und die 
Herausforderungen im Klima-
schutz und der Risikoprävention. 
Kommunikation, Beteiligung und 
Teilhabe der Bevölkerung wer-
den gefördert und die regionale 
Handlungsfähigkeit gestärkt.

dass es Sie gibt.

Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de

Zeigen Sie Ihren Kunden,
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Leipziger Symponieorchester
Grillfest in der „Ladenstraße“
Die Musiker des Leipziger Symphonieorchster, die Mitglieder des 
Freundeskreises des LSO und die Mitarbeiter der Geschäftsstelle 
trafen sich Anfang September zur ersten Grillparty.
Die Idee, sich einmal außerhalb der „Dienstzeit“ zu treffen, 
hatte niemand anderes als die Freundin und Förderin des 
Orchesters,Katharina Landgraf. Der Treffpunkt „Ladenstraße“ war 
ein ausgezeichneter Ort sich zu treffen, Gespräche zu führen, Mu-
sik zu machen.
So begrüßten die Bläser alle Gäste mit zünftiger Musik, passend 
zum Thema Grillen.
Die“ Ladenstraße“, gehört dem umtriebigen Steffen Winkler, der 
sich hier innerhalb des ehenmaligen „Werkes“ einen schönen 
Standort gebaut hat.
Hier können Feiern durchgeführt werden, können Musiker proben etc.
In der entspannten Atmosphäre des lauen Abends schmeckte das 
lecker Gegrillte, von Steffen Winkler persönlich am Grill zuberei-
tet, wunderbar.

Fotoausstellung
Weiterhin zu sehen, eine interessante kleine Fotoausstellung in 
den Vitrinen im 1. Foyer des Kulturhauses.
Was Steine erzählen könnten. Wundervolle Naturaufnahmen 
aus dem Elbsandsteingebirge um die Gegend von Bad Gottleuba 
-Berggießhübel. Hobbyfotograf Detlef Horbach hat diese Aufnah-
men geschossen und war selbst überrascht, was er alles da hinein 
interpretieren kann.
Lohnt sich echt anzuschauen, vielleicht auch ein besonderer Wan-
dertipp im Herbst zu den Felsen.

Multimedia-Reiseshow
Norwegen - Magie des Nordens
Land der Fjorde & Gebirge auf der Großleinwand
Am Donnerstag, dem 19. Oktober, um 19.30 Uhr, in das Kultur-
haus Böhlen. Der weitgereiste Fotojournalist Roland Kock präsen-
tiert live die atemberaubenden Landschaften Norwegens auf der 
Großleinwand.
Die legendäre Postschiffroute entlang der norwegischen Küste fei-
ert den 125. Geburtstag.

auf Ihrem PC, Laptop oder Smartphone.

Lesen Sie gleich los:
epaper.wittich.de/2534

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

Jetzt als ePaper lesen
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Orchestervorstand Lars Proxa nahm die Begrüßung vor, freute 
sich, dass so zahlreich der Einladung gefolgt wurde.
Er erinnerte an die schweren Zeiten, dankte allen, die sich für das 
Orchester eingesetzt hatten, von Frau Landgraf über Frau Gangloff 
in den verschiedenen Gremien, die Freundeskreise und nicht zu-
letzt dem Bürgermeister von Böhlen und gleichzeitig Gesellschaf-
ter, Dietmar Berndt.
Frau Bärbel Kühnler, die Vorsitzende des Freundeskreis LSO, dank-
te vor allen den Sponsoren, die das 1. Grillfest in der Geschichte 
des LSO möglich gemacht hatten.
Vielleicht gibt es im nächsten Jahr ein Weinfest und dazu passt Mu-
sik von den Streichern.
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Auf der Parkbühne im Geyserhaus in Leipzig spielten sie im August 
vor einer 1000 Kehlen starken Kulisse.
In Dublin sangen die über 3000 Zuschauer begeistert und ganz 
textsicher mit. Eine tolle Erfahrung für die LSO-Musiker.
Mit dabei auch Böhlens Bürgermeister Dietmar Berndt, der extra 
seinen Urlaub so geplant hatte, dass er die beiden Konzerte in Ir-
land und Dublin begleiten konnte.
Als Gesellschafter des Symphonieorchesters konnte Böhlens 
Stadtoberhaupt stolz auf die Musiker aus Böhlen sein, die in bei-
den Ländern eine herausragende Leistung boten und tollen Zu-
spruch erhielten.

Veranstaltungshinweis
Herbstzeit ist Skatzeit in Böhlen
Im Herbst fallen die Blätter von den Bäumen und jetzt sollen 
auch die Blätter auf den Tischen fallen. Skaten ist angesagt.
Am Reformationstag, dem 31.10.2017 ab 10:00 Uhr lädt Ge-
schäftsführer Andreas Künzer in seine Gaststätte „Strike In“ zu 
einem zünftigen Skatturnier ein.
Turnierleiter ist Gert Döhler, der schon zahlreiche Turniere er-
folgreich geleitet hat. Gespielt wird in zwei Serien à 48 Spiele.
Der Gesamteinsatz beträgt pro Spieler 10,00 €.
Neben den Siegerpokal und zahlreichen Geldpreisen sponsort 
Herr Künzer für den Sieger zusätzlich 100,00 € Siegprämie.
Wir bitten um Anmeldung unter der Tel.: 034206 32133 oder 
78433.
Natürlich können auch Kurzent-
schlossene gern teilnehmen.
Auf eine gute Beteiligung aus 
nah und fern hofft die Turnier-
leitung
18,20, ... passe.

Leipziger Symphoniker  
von Gastspielreise zurück
Das Leipziger Symphonieorchester ist zurück von einer beeindru-
ckenden Gastspielreise mit zwei Konzerten in Dublin und London.
Dank der Netzwerke von Chefdirigent Wolfgang Rögner kam vor 
mehr als einem Jahr der Kontakt zu Albert Hammond zustande.
Im Böhlener Kulturhaus übte Hammond mit seinem Ensemble und 
unseren Musikern und war voll des Lobes über die Akustik im Saal 
und die nette Zusammenarbeit mit der Kulturhausleitung.
Die Zusammenarbeit mit Musikern und Kulturhaus war so hervor-
ragend, dass sie auch 2017 weitergeführt wurde.

Kleiderbörse Böhlen
Das Team der Kleiderbörse Böhlen, Am Ring 1b in Böhlen 
möchte sich ganz herzlich bei den vielen Spendern für die 
Unterstützung bedanken.
Auch weiterhin wird Ihre Hilfsbereitschaft benötigt.
Zur Zeit wird Folgendes besonders gebraucht:
Für Damen, Männer und Kinder:
•	 Winterschuhe,	Stiefel
•	 Winterjacken
Für Kinder:
•	 Pullover	in	den	Größen	104	-134
•	 Regensachen
•	 Geöffnet:	Mo.	-	Do.	9:00	-	17:00	Uhr	frei	9:00	-	16:00	Uhr
Tel. 0176 52545822
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•  Vereinsnachrichten
Tischtennis wurde im August in Böhlen  
„GROßGESCHRIEBEN“
Zwei tolle Tage wurde beim 15. Traditionsturnier des TTV Chemie 
Böhlen in der Böhlener Sporthalle am Freibad Tischtennis gespielt.
Leider fehlten bei der schon ausgebuchte Veranstaltung krankheits-
bedingt befreundete Vereine aus Hannover und Jänschwalde, die 
von Anfang an dabei waren. Am Sonnabend, den 5. August gegen 
10 Uhr eröffnete Vereinschef Jörg Petermann das zweitägige Turnier.
Bei diesmal nicht so tropichen Temperaturen wie andere Jahre 
sollten sich 15 Stunden Tischtennis der Spitzenklasse entwickeln.
In drei Leistungsklassen gab es Pokale, Urkunden, Geld- und 
Sachpreise zu gewinnen.
Die Zweiermannschaften in der Bezirksligawertung, hier waren 
16 Teams am Start, hatten am Ende eine ungeschlagene Mann-
schaft zu feiern, Mario Knobloch und Martin Fallenstein vom TTC 
Zeitz. Sie konnten in diesem Jahr den Spieß umdrehen und Roman 
Gebhardt und Marco Hofmann vom SV Stenn auf den Silberrang 
verweisen. Hier kamen Christian Kolter und Thomas Missale von 
Rot.Süd Leipzig und SV Zörbig auf den 3. Platz.
Die beiden Böhlener Teams mit Tom Süß, Oliver Liebau, Thomas 
Trzaskowski, Martin Geißler, Jörg Kirschner und Jörg Petermann 
kamen über Mittelfeldplatzierungen nicht hinaus.
In der Wertung Bezirksklasse/Kreisliga konnten sich die Tresen-
walder Martin Motschmann und Karsten Bickel steigern, im Vor-
jahr „Vize“ diesmal Sieger. Die Plätze danach sicherten sich Sa-
muel Bittner und Etienne Bellee`von Blau Weiß Tschaschwitz und 
Dresden Trachenberge, sowie Duc Bui und Adrian Schmiedecke 
von SG Clara Zetkin Leipzig, der mit 13 Jahren jüngster Teilnehmer 
war. Böhlens 3.Team mit Philliph Kaiser und Axel Heinrich kam hier 
auf Platz 15 ein. In der Kategorie Kreisklasse/Stadtklasse konnte 
sich die 4. Mannschaft aus Stenn durchsetzen, mit 3 Spielern im 
Wechsel antretend ,sicherten sich Jörn Franke, Christopher Jähn 
und Frank Lippold verdient den Pokal. Die Plätze auf den Treppchen 
erreichten ebenfalls die Leutzscher Füchse Martin Fintzel und Ale-
xander Schmitt. sowie Robert Kühnel und Thomas Schumann vom 
SV Zwochau. Steffen Barkowski und Justin Mohns sowie Kevin Zetz-
sche und Jörg Pawlitzy (Rötha) vertraten hier die Böhlener Farben. 
Sie mußten sich mit den undankbaren 4. und 5. Platz begnügen.
Ältester Sportfreund war Victor Voscoboinic von Eintracht Leipzig 
Süd.
Zum Schluß möchte sich der Vereinvorstand bei allen Helfern be-
danken, die auch für Speis und Trank gesorgt haben. Aber ein gro-
ßes Lob gilt vor allen der Wettkampfleitung mit Andreas Hempel 
und Peter Heinichen, die beide Tage Tolles geleistet haben.
En großer Applaus nach der Siegerehrung für zwei schöne Wett-
kampftage lässt erwartugsvoll auf das SECHSZEHNTE schauen.
Besten Dank den Sponsoren und der Stadtverwaltung Böhlen, die 
uns die Sporthalle kostenfrei zu Verfügung stellte.

Gert Döhler

•  Senioren
Aus dem Seniorenzentrum Böhlen
Demenzclowns zu Besuch im Seniorenzentrum  
Clara-Zetkin-Straße
Seit 1994 finden jedes Jahr am Welt-Alzheimertag vielfältige Ak-
tivitäten statt, um die Öffentlichkeit auf die Situation der 1,2 Mil-
lionen Demenzkranken und ihrer Familien in Deutschland hinzu-
weisen.
Das Bundesministerium für Gesundheit begleitet diesen Tag mit 
Vorträgen, Tagungen und Benefizkonzerten, sodass die Öffentlich-
keit die Möglichkeit erhält, sich mit dem Thema Alzheimer ausein-
anderzusetzen. Einen spielerischen und dennoch ernsten Umgang 
mit dieser Krankheit pflegt die so genannte Demenzclownerie. 
Auch in unserer Einrichtung fand dieser Tag seine gebührende Be-
achtung. 
Bewohner und Angehörige erfreuten sich gleichermaßen am Über-
raschungsbesuch der Geriatrieclowns Gwendoline Wumm und ih-
rer reizenden Assistentin.

Seniorengeburtstage
Der Bürgermeister der Stadt Böhlen, der Stadtrat und 
die Stadtverwaltung gratulieren den Seniorinnen und 
Senioren, die im Oktober 70 Jahre und älter werden

Rudolf, Gisela   am 02.10.  zum 80. Geburtstag
Große, Anneliese   am 03.10.  zum 75. Geburtstag
Tews, Klaus   am 07.10.  zum 75. Geburtstag
Schön, Anneliese   am 08.10.  zum 85. Geburtstag
Archut, Helmut   am 09.10.  zum 75. Geburtstag
Keller, Brigitte   am 10.10.  zum 70. Geburtstag
Schleimann, Roswitha   am 10.10.  zum 75. Geburtstag
Jaeschke, Renate   am 11.10.  zum 75. Geburtstag
Ober, Inge   am 13.10.  zum 80. Geburtstag
Tarallo, Aniello   am 13.10.  zum 80. Geburtstag
Höhle, Lisette   am 15.10.  zum 75. Geburtstag
Stumbitz, Werner   am 15.10.  zum 80. Geburtstag
Tiebelt, Irene   am 17.10.  zum 75. Geburtstag
Büchner, Christina   am 18.10.  zum 70. Geburtstag
Stephan, Ottokar   am 24.10.  zum 80. Geburtstag
Schumann, Karla   am 31.10.  zum 70. Geburtstag
OT Gaulis
Weißflog, Wolfgang   am 30.10.  zum 90. Geburtstag
ST Großdeuben
Arendt, Gertrud   am 15.10.  zum 85. Geburtstag
Petzoldt, Horst   am 18.10.  zum 75. Geburtstag
Schirmer, Rudolf   am 20.10.  zum 85. Geburtstag
Dr. Hoffmann, Ursula   am 29.10.  zum 75. Geburtstag

Dietmar Berndt
Bürgermeister
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von l. Die Wettkampfleitung Peter Heinichen und Andreas Hempel,
Martin Geißler und Thomas Traszkowski beim Doppel, TTV Chemie 
Böhlen;
Siegerehrung A-Klasse, von links Roman Gebhardt, Marco Hof-
mann SV Stenn, Mario Knobloch,Martin Fallenstein TTC Zeitz, 
Christian Kolter
Thomas Missale Rot. Süd Leipzig/SV Zörbig

Seltenes Hobby?

Viele Senioren sind ganz aktive Leute. Sie gehen in den Sportver-
ein, Tanzen, spielen in der Truppe Bowling oder Puzzeln in der ei-
genen Stube, damit der Geist noch fit bleibt.
Eine, auf die dies alles zu trifft, ist Frau Ute Zündler aus Böhlen.
Mittwochs ist sie in der Sporthalle Am Freibad zur Gymnastik zu 
finden, mit ihrer Seniorentruppe geht sie monatlich bei Herrn Ku-
enzer im Strike in am Sonntagvormittag zum Bowlen.
Viele Puzzle hat sie schon fertig. Meist puzzelt sie Bilder mit 500 oder 
1000 Teilchen. Gern würde Sie mit anderen Puzzlerinnen aus ihrer 
großen Sammlung tauschen. Hat jemand Interesse?
Interessenten sollten einfach die Telefonnummer 034206 52415 
anrufen. Frau Zündler würde es freuen, wenn sie Tauschpartnerin-
nen/er.

•  Kirchennachrichten
Kirchennachrichten der Ev.- Luth. Kirchgemeinde
St. Christophorus Böhlen, Kirchgasse 12

Öffnungszeiten der Pfarramts- und Friedhofsverwaltung
montags   9.00 - 12.00 Uhr
dienstags 14.00 - 17.00 Uhr
donnerstags 14.00 - 17.00 Uhr
Telefon: 034206 53462
E-Mail: kg.boehlen@evlks.de

Monatsspruch November
Gott spricht: „Ich will unter ihnen wohnen und will ihr Gott sein und 
sie sollen mein Volk sein.“
Hesekiel 37, 27

Unsere Gottesdienste
15.10.
10.30 Uhr Predigtgottesdienst
22.10.
10.30 Uhr Gottesdienst mit dem Posaunenchor Kitzscher
31.10.
10.30 Uhr Gottesdienst zum 500. Jahrestag der Reformation 

mit Schauspiel, Empfang und Imbiss
05.11.
10.30 Uhr Predigtgottesdienst

Weitere Gottesdienste
02.11.
10.00 Uhr  Gottesdienst im Seniorenheim Cl.-Zetkin-Straße
03.11.
10.00 Uhr  Gottesdienst im Pflegeheim Waldstraße (ausnahms-

weise freitags)
03.11.
19.00 Uhr Ökumenischer Gesprächskreis im evang. Pfarrhaus
07.11.
14.30 Uhr Frauendienst
07.11.
18.00 Uhr Männerkreis

500 Jahre Reformation
Neben den vielen deutschlandweiten und weltweiten Gedenkfei-
ern und Veranstaltungen zum 500. Jahrestag der Reformation wer-
den wir am 31. Oktober, dem Reformationstag, auch in Böhlen an 
dieses Ereignis denken. Dazu sind Sie sehr herzlich zu einem Got-
tesdienst mit Theaterstück „Ein Gespräch im Hause Luther über 
den abwesenden Herrn Martinus“ um 10.30 Uhr in unsere Kirche 
eingeladen. Wir freuen uns, wenn wir Sie auch bei einem anschlie-
ßendem Sektempfang und Mittagsimbiss begrüßen dürfen.

Martinsfest
mit Laternenumzug am Samstag, dem 11.11.2017 - die Böhlener 
Kinder treffen sich um 17.00 Uhr an der katholischen Kirche in 
der Jahnstraße. In der Fensterfabrik Morlok wird dann ein Theater-
stück über den Heiligen Martin, Soldat der römischen Armee, 
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Mönch und Bischof von Tours stattfinden. Kinder im Alter von 
5 bis 14 Jahren sind bereits vorher eingeladen, zum Basteln von 
Laternen, Kostümen und Kulissen, Backen von Reformationsbröt-
chen und Martinshörnchen. Immer mittwochs, 16.00 bis 17.00 
Uhr treffen sie sich dazu im Pfarrhaus Rötha.

Baumfällarbeiten auf dem Friedhof
Wir wollen das Winterhalbjahr nutzen, um die Friedhofskonzep-
tion, erstellt von der LandschaftsArchitektur FRANZ, in weiteren 
Teilen umzusetzen. Eine Allee von Birken säumt den Hauptweg 
zwischen Friedhofskapelle und Hochkreuz. Diese sind älter gewor-
den, Frost kann durch Risse eindringen und schon oft mussten ein-
zelne Äste entfernt oder Bäume gefällt werden, um die angrenzen-
den Grabstellen nicht zu beschädigen und die Verkehrssicherheit 
zu gewähren. Das Wurzelwerk dieser flachwurzelnden Bäume ver-
hindert mit zunehmender Größe die Belegung der Grabstellen im 
unmittelbaren Bereich. Aus diesem Grund wird im Winterhalbjahr 
damit begonnen, diese Allee von hinten beginnend zu entfernen.

Spenden für das Böhlener Glockengeläut
Die über fünfhundert Jahre alten Bronzeglocken der Böhlener St. 
Christophoruskirche sind heiser geworden und sollen in einer auf-
wändigen Sanierung - Schweißen von 2 Glocken und eine neue 
Aufhängung an 2 Holzjochen - wieder zum Klingen gebracht wer-
den. Dafür wollen wir Baurücklagen für unsere Böhlener Kirche 
verwenden und haben Fördermittel des Denkmalschutzes und eine 
Unterstützung der Landeskirche beantragt. Ein Teil der Finanzie-
rung soll durch Spenden erbracht werden. Wenn auch Sie sich dar-
an beteiligen möchten, können Sie unter dem Verwendungszweck 
Glockenspende auf unser Konto DE70 8605 5592 1250 1034 24 
einzahlen. Für eine Spendenquittung geben Sie dabei bitte Ihre 
Anschrift an. Bargeldspenden sind im Pfarramt ebenso möglich. 
Herzlichen Dank!

Evangelische Kirchgemeinde  
Großdeuben/Großstädteln
Gottesdienste und Veranstaltungen
Martin-Luther-Kirche Markkleeberg-West
15.10. 
10.00 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst mit Abendmahl 
 Pfr. Dr. Haubold

Katharinenkirche Großdeuben
22.10.
11.15 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl
 Pfr. Dr. Haubold

Katharinenkirche Großdeuben
29.10.
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Laienpredigt
 anschl. Vortrag 
 Fr. Dr. Gaebel/Pfn. Bickhardt-Schulz/Hr. Cottin
Sonntag, 29. Oktober
10.00 Uhr  Katharinenkirche Großdeuben
 Gottesdienst mit Laienpredigt
 von Dr. Ulrike Gaebel
11.00 Uhr Vortrag
 „1000 Jahre Ersterwähnung, Überlegungen zur Ge-

schichte der Deuben-Orte im Mittelalter“
3 Deuben-Orte südlich von Leipzig im Mittelalter, wobei vor allem 
die Verbindungen nach Merseburg beleuchtet werden. Dadurch 
wird auch immer wieder das Umland zwischen Magdeborn, Zwen-
kau, Leipzig und Rötha in den Blick genommen. Ein besonderer 
Schwerpunkt liegt in der Ersterwähnung eines Deuben-Ortes in 
der Merseburger Bischofschronik zu 1017.

Markus Cottin
Leiter des Domstiftsarchivs Merseburg

Martin-Luther-Kirche Markkleeberg-West
31.10.
10.00 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst der Schwesternge-

meinden mit Abendmahl und Posaunenchor
 Pfr. Dr. Haubold

Martin-Luther-Kirche Markkleeberg-West
05.11.
16.00 Uhr  Festgottesdienst zur Kirchweih
 Pfr. Dr. Haubold/Pfn. Bickhardt-Schulz/ehem. Vikare

Kirche Großstädteln
10.11.
10.00 Uhr  Martinsandacht mit Kindern der Grundschule Groß-

städteln
 Pfn. Bickhardt-Schulz/Gem.-päd. Feilhaber
Gemeindezentrum Markkleeberg-Mitte
11.11.
11.00 Uhr  Martinsandacht für Erwachsene
 Pfn. Bickhardt-Schulz

Kirche Großstädteln
12.11.
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl
 Pfn. Bickhardt-Schulz

Offene Kirche in Großstädteln und Großdeuben
Auf Anfrage

Christenlehre – außer in den Schulferien
montags:  16.00 – 17.00 Uhr im Evangelischen Gymnasium 

Lernwelten Großdeuben mit Gemeindepädagogen 
Andreas Feilhaber

donnerstags:  15.00 – 16.00 Uhr im Pfarrhaus Großstädteln
  mit Gemeindepädagogen Andreas Feilhaber

Öffnungszeiten der Pfarramts- und Friedhofsverwaltung
dienstags   14.00 – 17.30 Uhr
mittwochs     8.30 – 11.30 Uhr
freitags      8.30 – 9.30 Uhr
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Besuchen Sie uns auf 
www.roetha.de

Stadt Rötha
•  Amtliche Mitteilungen
Ein gutes Zeichen für die Zukunft unserer Stadt
Schon die Schüler unserer Grundschule machen sich Ge-
danken über das neue Rötha!

Das neue Rötha: Leitbildprozess geht in die nächste Runde!

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
in der vorletzten Ausgabe unseres Amtsblattes hatte ich Sie um 
Ihre Mithilfe bei der Ausgestaltung des Leitbildes für unsere Stadt 
gebeten. Dabei ging es darum, Adjektive, also Eigenschaftsworte 
zu finden, die Rötha beschreiben: so, wie wir es heute wahrneh-
men und das neue Rötha, wie wir es uns in fünf oder zehn Jahren 
vorstellen. Über 230 Adjektive haben Sie mir geschickt und es war 
gut zu erkennen, wie viele Gedanken Sie sich für Ihre Antworten 
gemacht haben. Dafür meinen herzlichen Dank - und zugleich 
mein nochmaliger Hinweis an diejenigen von Ihnen, die diesen 
Prozess als solchen und über das bisherige Beteiligungsverfahren 
hinaus hinterfragen: Ein Leitbild ist kein Selbstzweck. Natürlich 
soll es uns einerseits selbst aufzeigen, wohin wir uns als Stadt in 
den nächsten Jahren entwickeln wollen. Andererseits ist es aber 
auch Voraussetzung für das Einwerben bestimmter Fördermittel, 
dient es der Außendarstellung unserer Stadt, der Werbung um 
neue Wohn- und/oder Gewerbeansiedlungen und anderen, für die 
Weiterentwicklung unserer Stadt wichtigen Fragen.
Heute lade ich Sie zu einer für alle Bürger offenen Veranstaltung am 
Donnerstag, dem 09.11.2017, 19.00 Uhr in unser Volkshaus ein.
Bei dieser Gelegenheit möchte ich Ihnen erklären, wie ein Leitbild 
in etwa aussehen könnte und welche Schritte wir gehen wollen, 
um unser spezielles Leitbild für das neue Rötha zu finden. 
Und wieder brauche ich Ihre Hilfe, denn wir wollen zusammen aus 
allen Eigenschaftsworten, die Sie mir zugesandt haben, die 15 he-
rausfinden, die das neue Rötha zukünftig beschreiben sollen. 
Dafür wollen wir uns etwa 90 Minuten Zeit nehmen. Für eine kleine 
Stärkung ist natürlich gesorgt! 
Damit wir besser planen können, sind wir für kurze Anmeldungen 
bis zum 06.11.2017 dankbar,
per Post: Stadtverwaltung Rötha, Rathausstraße 4, 04571 Rötha,
per Mail: stadtverwaltung@stadt-roetha.de,
per Telefon: 034206 600-11.

Es grüßt Sie wie immer herzlich
Ihr
Bürgermeister Stephan Eichhorn

Sitzungstermine des Stadtrates
Stadtrat  19.10.2017
Verwaltungsausschuss 26.10.2017
Technischer Ausschuss 02.11.2017

Sitzungstermine Ortschaftsräte
Pötzschau  24.10.2017
Mölbis  24.10.2017
Espenhain  30.10.2017
Oelzschau  30.10.2017

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte den öffentlichen Aus-
hängen in den Schaukästen der Stadt Rötha und den Ortsteilen 
Espenhain, Oelzschau, Pötzschau und Mölbis.
Hier sind auch Tagungsort und Tagungsbeginn eingetragen.

Beschlüsse der 41. Sitzung des Stadtrates am 
21.09.2017
öffentlich
Beschluss Nr. 279/41/17
Stellenbesetzung 
Amtsleiter der Finanz- und Hauptverwaltung
Der Beschlussfassung wurde seitens des Stadtrates die Zustim-
mung erteilt. 

Beschluss Nr. 280/41/17 
Verkauf eines Grundstückes in Rötha OT Espenhain, Margarethen-
hain, Flurstück Nr. 221/7
Der Beschlussfassung zum Verkauf des Grundstückes wurde sei-
tens des Stadtrates die Zustimmung erteilt.

Beschluss Nr. 281/41/17
Verkauf von Grundstücken in Rötha OT Espenhain, Margarethen-
hain, Flurstücke Nr. 233/29 und 233/54
Der Beschlussfassung zum Verkauf der Grundstücke wurde seitens 
des Stadtrates die Zustimmung erteilt.

Beschluss Nr. 282/41/17
Verkauf eines Grundstückes in Rötha OT Oelzschau, 
Flurstück Nr. 1119/7
Der Beschlussfassung zum Verkauf des Grundstückes wurde sei-
tens des Stadtrates die Zustimmung erteilt. 

Beschluss Nr. 283/41/17
Verkauf des Grundstückes in Rötha OT Mölbis, Mölbiser Haupt-
straße 27 (ehemaliger Gasthof), Flurstück Nr. 101/41
Der Beschlussfassung zum Verkauf des Grundstückes wurde sei-
tens des Stadtrates die Zustimmung erteilt. 

Beschluss Nr. 284/41/17
Sanierungsrechtliche Genehmigung 
Grundstück in Rötha, Böhlener Straße 5, Flurstück Nr. 18/d
Der Beschlussfassung wurde seitens des Stadtrates die Zustim-
mung erteilt. 
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Ergebnis Bundestagswahl 2017
Stadt Rötha
Wahlberechtigte: 4.903
Wähler: 3.647
Wahlbeteiligung: 74,38 %

 Erststimmen Zweitstimmen
ungültige Stimmen 65 50
gültige Stimmen 3582 3597

CDU 1.257 1.109
DIE LINKE 603 583
SPD 434 402
AfD  919 860
GRÜNE 129 114
NPD  41
FDP 240 309
Piraten  8
FREIE WÄHLER  17
BüSo  2
MLPD  4
BGE  25
DiB  9
ÖDP  3
Die PARTEI  42
Tierschutzpartei  62
V-Partei3  7

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Wahlhelferinnen und Wahlhelfer,
ich bedanke mich sehr herzlich für Ihren Einsatz und Ihre Zeit wäh-
rend der Stimmabgaben, der anschließenden Auszählungen und 
Meldungen in unseren Wahllokalen und der Stadtverwaltung. Sie 
haben entscheidend zu einem sehr geordneten, professionellen 
und zügigen Ablauf beitragen. Es war mir eine große Freude, mit 
Ihnen zusammenzuarbeiten.

Herzlichst,
Ihr Pascal Németh
Stellvertretender Bürgermeister

Bürgermeister Stephan Eichhorn verabschiedet 
Regina Kirsten

Schon im Juni verabschiedete Bürgermeister Stephan Eichhorn 
nach mehr als 25 Dienstjahren Regina Kirsten in den wohlverdien-
ten Ruhestand. Seit vielen Jahren füllte Regina Kirsten neben ihrer 
Stelle als Sachgebietsleiterin auch die bis vor kurzem unbesetzte 
Stelle der Amtsleiterin Bau aus. Gelegentlich werden ihre langjäh-
rigen Erfahrungen und reichen Ortskenntnisse im Bauamt sicher-
lich noch gefragt sein und auch darüber hinaus werden sich Regi-
na Kirsten und ihr Ehemann hoffentlich weiter rege und engagiert 
an unserem Stadtleben beteiligen! 

Der Bürgermeister und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung wünschen nochmals alles Gute für den neuen Le-
bensabschnitt

Startschuss für die Restaurierung  
des Schlossparkteiches
Mit dem Ablassen des Wassers begannen am 18.09.2017 im Bei-
sein von Initiatoren, Förderern, Projektbeteiligten und Bürger-
meister Stephan Eichhorn die Arbeiten zur Entschlammung und 
Restaurierung des Schlossparkteiches.
Während des Ablassens des Wassers werden Mitglieder des Ang-
lerverbands zunächst die Fische bergen und umsetzen. Danach 
sollen noch in diesem Jahr die Reparatur/Überarbeitung des Ufers 
und die Erneuerung des Teichzulaufes sowie des Mönchs (Auslauf-
werk) erfolgen.
Durch „Auswintern“ bei offener Sauerstoffzufuhr soll danach der 
Schlamm abgebaut werden, bevor der Teich dann im zeitigen Früh-
jahr gefüllt und uns alle wieder erfreuen wird.
Begleitet wird das Vorhaben vom Büro für Landschaftsarchitektur 
Seelemann aus Markkleeberg - Initiator des Projektes - wie auch 
schon des ersten Abschnittes der Restaurierung des Schlossparkes - 
ist der Förderverein Rötha - Gestern Heute Morgen, der sich auch mit 
1.000,00 EUR an den Kosten beteiligt. Weitere 10.000,00 EUR steu-
ert dankenswerter Weise erneut die Kultur- und Umweltstiftung 
Leipziger Land der Sparkasse Leipzig bei. Darüber hinaus wird das 
Projekt staatlich über das Förderprogramm LEADER gefördert.

D. Seelemann (Landschaftsarchitekt), D. Reich (Förderverein), K. 
Müller (Büro Seelemann), H. Schiepek (Förderverein), R. Michaelis 
(Wirtschaftshof), A. Keil (Columbus e. V.), W. C. Steinbach, D. Kunze 
(Förderverein), R. Kirsten (ehem. Stadtverwaltung), E. Kirsten, BM 
Eichhorn, St. Seeger (geschäftsführender Vorstand Sparkassen-
stiftung), M. Fiedler (Mitarbeiter Sparkassenstiftung)

SB-Center der Sparkasse in Espenhain bleibt
Erfreuliche Nachricht für Espenhain und die umliegenden Ortsteile 
von Rötha:
Das SB-Center der Sparkasse in der Straße des Friedens wird nicht, 
wie von der Sparkasse Anfang Februar angekündigt, zum Jahresen-
de geschlossen. Damit griff die Sparkasse den von Landrat Henry 
Graichen unterstützten Vorschlag von Bürgermeister Stephan 
Eichhorn auf, die geplante Ansiedlung eines Einkaufsmarktes im 
Bereich des ehemaligen Bahnhofs abzuwarten mit dem Ziel, das 
Terminal später dorthin zu verlegen und die dort zu erwartende, 
deutlich höhere Kundenfrequenz nutzen zu können.
An der für die Stadt unerfreulichen Schließung ihrer Filiale am 
Markt in Rötha hält die Sparkasse hingegen fest. Ab Januar wird 
deshalb zwei Mal wöchentlich der „Sparkassenbus“ in Rötha 
(Markt) Station machen. Die genauen Termine werden rechtzeitig 
bekannt gegeben.
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Rund 15.000 deutsche Familien erhalten damit pro Jahr letzte Ge-
wissheit über das Schicksal ihrer Angehörigen.
Im Inland berät der Volksbund die Gemeinden bei der Kriegsgrä-
berpflege - alleine in Sachsen existieren etwa 1.000 Kriegsgräber-
stätten vom Einzelgrab in einer Feldgemarkung bis zum Lagerfried-
hof in Zeithain mit 37.000 Toten.
Der Erhalt der Kriegsgräber im In- und Ausland ist zentraler Inhalt 
der Arbeit des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
Bis zum 20.11.2017 besteht die Möglichkeit in der Stadtverwal-
tung Rötha, Zimmer 8, zu spenden.
Ihre Spende wird während der Öffnungszeiten entgegengenom-
men und weitergeleitet.
Für Spenden ab 5,00 EUR stellt die Geschäftsstelle des Landesver-
bandes auf Wunsch eine Spenden-Quittung für das Finanzamt aus.

•  Aus den Ämtern

Öffentliche Bekanntmachung

Jahresablesung der Hauptwasserzähler
In der Zeit vom 01.11.2017 bis 15.12.2017 führt der Zweckver-
band Wasser/Abwasser Bornaer Land (ZBL) die Jahresablesung 
der Hauptwasserzähler bei seinen Kunden durch.
Es erfolgt eine vorherige persönliche Ankündigung über den Ab-
lesetermin bzw. die Zusendung einer blauen Karte zur Selbstable-
sung und kostenfreien Rücksendung an den ZBL. 
Bitte achten Sie auf die Post in Ihrem Briefkasten!
Wir bitten unsere Kunden in dieser Zeit für die Zugänglichkeit der 
Wasserzähler zu sorgen.
Besteht für die mit der Ablesung Beauftragten keine Möglichkeit 
zur Ablesung, bitten wir unsere Kunden, die zugesandte Termin-
karte auszufüllen und bis zur Abholung durch unsere Ableser 
sichtbar zu hinterlegen oder zu befestigen.
Wir bedanken uns im Voraus für Ihr Verständnis und Ihre Unter-
stützung.

Mit freundlichen Grüßen
Zweckverband Wasser/Abwasser 
Bornaer Land

Stellenausschreibung
Vorerst als Krankenvertretung sucht die Stadt Rötha für eine 
Kindertageseinrichtung im Gemeindegebiet eine/n
staatlich anerkannte/n Erzieher/in
für 30 Wochenstunden zum sofortigen Beginn. Die Vergütung 
erfolgt nach TvÖD.
Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis spätestens 
24. Oktober 2017 an die Stadtverwaltung Rötha, Frau K. Esper, 
Rathausstraße 4 in 04571 Rötha.
Die Rücksendung der Bewerbungsunterlagen erfolgt nur bei 
Vorlage eines frankierten Rückumschlages. Bewerbungskosten 
werden nicht erstattet.

Geburtstagsglückwünsche 

Der Bürgermeister der Stadt Rötha, der Stadtrat 
und die Stadtverwaltung gratulieren den Senioren 

die 70 Jahre und älter werden
Rötha
Herrn Hans-Jürgen Lamm am 17.10. zum 85. Geburtstag
Frau Erna König am 18.10. zum 75. Geburtstag
Frau Heidi Prox am 20.10. zum 75. Geburtstag
Frau Heidemarie Gohla am 22.10. zum 70. Geburtstag
Frau Heidi Junghans am 22.10. zum 75. Geburtstag
Frau Monika Ketturat am 23.10. zum 70. Geburtstag
Herrn Helmut Ebert am 26.10. zum 70. Geburtstag
Frau Renate Hammernick am 27.10. zum 75. Geburtstag
Herrn Günter Stichnoth am 28.10. zum 80. Geburtstag
Frau Monika Kaufmann am 04.11. zum 75. Geburtstag
Herr Dieter Buckewitz am 07.11. zum 70. Geburtstag
Frau Melieta Trassat am 07.11. zum 80. Geburtstag
Frau Erna Klaus am 08.11. zum 90. Geburtstag
OT Espenhain
Frau Anna Andersch am 17.10. zum 70. Geburtstag
OT Oelzschau
Frau Gisela Joenig am 25.10. zum 80. Geburtstag
Ortsteil Mölbis
Herrn Ernst Meissner  am 13.10 zum 80. Geburtstag
Ortsteil Pötzschau
Herrn Helmut Rudolph am 13.10. zum 85. Geburtstag
Frau Gisela Hofmann am 27.10. zum 80. Geburtstag
Frau Beate Petzold am 04.11. zum 75. Geburtstag

Termin Schiedsstelle Rötha - Monat November 
2017
Die Sprechstunde der Friedensrichterin Frau Klein findet am 
Dienstag, dem 7. November 2017 im Rathaus Rötha Zimmer 1, 
in der Zeit von 17:00 bis 18:00 Uhr statt.

Haus- und Straßensammlung 2017 - 
 Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge
1919 bis 2017 - 98 Jahre Arbeit für den Frieden
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V., Landesver-
band Sachsen, führt vom 24. Oktober bis 20. November 2017 sei-
ne traditionelle Haus- und Straßensammlung im Freistaat Sachsen 
durch.
Seit 1919 errichtet, pflegt und betreut der Volksbund im Auftrag 
des deutschen Staates Kriegsgräber im Ausland: derzeit etwa 4,4 
Millionen Gräber auf ca. 830 Anlagen in Europa, Nordafrika und 
weltweit. In den Nachfolgestaaten der Sowjetunion werden jähr-
lich weiterhin ca. 40.000 Gefallene exhumiert und umgebettet, 
von denen 30 Prozent identifiziert werden können. 
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Modenschau am 18. Oktober
Der Modeexpress Nr. 1 lädt zur Moden-
schau am 18. Oktober um 14:00 Uhr in 
das Volkshaus „Auf der Höhe“ in Rötha 
recht herzlich ein. Familie Bänsch über-
nimmt die Bewirtung und Herr Kefalas 
wird die neueste Mode humorvoll prä-
sentieren. Interessierte modebewusste 
Damen (und Herren) aus Rötha und Um-
gebung sind zu einem unterhaltsamen 
Nachmittag herzlich eingeladen. 

Steuertermin 2017
Am 15. November 2017 wird die vierte Rate zur Grundsteuer und 
zur Gewerbesteuer fällig.
Wir bitten die Steuerpflichtigen, die der Stadtverwaltung keine Ab-
buchungserlaubnis erteilt haben, diesen Termin einzuhalten, da 
wir bei verspäteter Zahlung verpflichtet sind, Mahngebühren und 
Säumniszuschläge zu erheben.
Steuerschulden sind sogenannte Bringschulden. Der Zahlungs-
eingang gilt erst dann als rechtzeitig, wenn er spätestens am Fäl-
ligkeitstag auf dem Konto der Stadtverwaltung gutgeschrieben ist. 
Die Auftragserteilung beim Bankinstitut spielt dabei keine Rolle.
Falls eine Einzugsermächtigung vorliegt, wird der fällige Zahlungs-
betrag zum Termin abgebucht.

Bekanntmachung des AZV „Espenhain“
Werte Bürgerinnen, werte Bürger,
im Auftrag des Abwasserzweckverbandes „Espenhain“ wird im Ok-
tober/November 2017 in den Schmutzwasserkanälen eine Schad-
nagerbekämpfung durchgeführt.
Die Köder werden in den Kontrollschächten der Schmutzwasser-
kanäle ausgelegt.

Wir bitten um Beachtung.

Hagenow
Vorsitzender des AZV „Espenhain“ 

Fundsache
Im Fundbüro des Ordnungsamtes der Stadt Rötha wurde am 
21.09.2017 ein roter Hartschalen-Koffer samt Inhalt abgege-
ben.
Weiterhin abgegeben wurde ein Rennrad abgegeben. 

Wiechec
Ordnungsamt

•  Grundschulnachrichten
Grundschule Rötha
Ein Jahr kostenlos Obst, Gemüse und Milch

Mit Beginn des neuen 
Schuljahres nehmen wir an 
dem EU-Schulprogramm 
für „Obst, Gemüse und 
Milch“ teil. Ziel des EU-
Schulprogrammes ist es, 
durch ein regelmäßiges 
Angebot in sächsischen 
Kinderkrippen und Kinder-
gärten sowie Grund- und 

Förderschulen den Verzehr und die Akzeptanz von Obst, Gemüse 
und Milch bei Kindern zu erhöhen. Mit einer kostenlosen Extra-
Portion Obst, Gemüse und Milch soll Kindern gesunde Ernährung 
schmackhaft gemacht werden. 
Eine gesunde und ausgewogene Ernährungsweise ist für die Ent-
wicklung und den Lernerfolg von Kindern unerlässlich. Darum er-
halten alle unsere Kinder zweimal wöchentlich frisches und unver-
arbeitetes Obst und Gemüse sowie Trinkmilch ohne Zusätze. Die 
Anlieferung erfolgt einmal wöchentlich und beinhaltet saisonale 
Produkte. Wir wünschen Guten Appetit!
Herzlichen Dank an die fleißigen Helferlein des Columbus e. V., die 
uns bei dieser Aktion so hilfsbereit unterstützen.

Grundschule Rötha
August-Bebel-Straße 42, 04571 Rötha

Liebe Eltern,

liebe Freunde der Grundschule Rötha,
wir suchen ganz dringend ehrenamtliche 
Helferinnen oder Helfer, die uns im 
Schulobjekt unterstützen.

Ihre Aufgaben wären: 
· montags und/ oder donnerstags von 7.30 - 9.00 Uhr
 Obst- und Gemüse waschen und schneiden 
· die Pflanzenpflege im Schulgebäude
· Pflege der Außenanlagen (Rabatten, Kübel und Schulwald)

Wenn Sie Interesse und Freude daran haben, dass unsere 
Schule sauber und gepflegt ist, dann melden Sie sich bitte in 
der Schule. Sie erreichen uns telefonisch unter 034206 54108 
oder auch gern persönlich.

Wir freuen uns auf Sie!

Das Team der GS Rötha
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Ein eigener „Peter-Lustig-Löwenzahnwagen“ für 
die Grundschüler Röthas 

Der Förderverein der Grund-
schule Rötha nahm in diesem 
Jahr am lokalen Spendenpro-
gramm „Wir für hier“ 2017 der 
Dow Olefineverbund GmbH teil 
und stellte das Projekt „Um-
weltmobil der Grundschule Rö-
tha“ vor. Für die Jury waren Be-
darf und gemeinnütziger Zweck 
besonders deutlich erkennbar, 
so dass sie von dem Antrag 
überzeugt war und mit einer 
Spende in Höhe von 10.000 
Euro das Projekt unterstützt.
Die feierliche Scheckübergabe 
fand am 20.10.2017 in Bad 
Lauchstädt statt. Herr Peter 

Kutter, der Vorsitzende des Fördervereins der Grundschule Rö-
tha, nahm gemeinsam mit Bürgermeister Stephan Eichhorn den 
Scheck in Höhe von 10.000 Euro entgegen.
Die finanziellen Mittel stehen nun zur Verfügung und der Schau-
wagen steht renovierungsbedürftig bereit. Jetzt kann es losgehen 
und Bereifung, Fenster, Schließsysteme, Wandverkleidung usw. 
repariert, erneuert und/oder ergänzt werden. Im Anschluss daran 
soll der Wagen mit Möbeln und Lehrmaterial ausgestattet werden. 
Die Arbeitsleistung erfolgt unentgeltlich über die Zusammenarbeit 
mit anderen Vereinen der Region, Fördervereinsmitgliedern und 
Eltern. Das Mobil soll Kindern die Möglichkeit geben, Natur und 
Landschaft besser zu verstehen und kennenzulernen. Es wird für 
umweltbezogenen Unterricht im Schulwald aufgestellt, kann aber 
auch zu anderen Veranstaltungen mobil eingesetzt werden.

Herzlich willkommen“ ...
hieß es am 5. August für 18 Schulanfänger, die mit einem kleinen 
Chorprogramm in der Aula in die Grundschule Espenhain aufge-
nommen wurden.

Danach eroberten sie gemeinsam mit ihrer Lehrerin Frau Bartel 
das Klassenzimmer, ehe auf dem Schulhof mit lautem „Tatütata“ 
die Feuerwehr die Zuckertüten brachte.

„Punkte sammeln für mein Dorf“ ...
unter diesem Motto beendeten die Schüler der Klassenstufen 3 und 
4 die vierte Schulwoche.
Aus unserem traditionellen Dörferwettkampf der Ortsteile ist in-
zwischen ein Dörfer-und Städtekampf geworden, da wir seit ei-
nigen Jahren als LRS-Zentrum auch Schüler von Markranstädt bis 
Pegau beschulen.
Im Staffellauf, beim Klettern oder Seilspringen und beim Völker-
ballspiel kämpften die Schüler klassenübergreifend für ihr Dorf/ 
für ihre Stadt.
Den Wanderpokal konnten in diesem Jahr die Kinder aus Pötz-
schau gewinnen.
Punktgleich auf Platz 2 kamen die Mannschaften aus Markklee-
berg und Oelzschau.

„Gesund in den Herbst“ ...
starten alle Schüler durch die Teilnahme am EU-Schulprogramm 
„Obst und Gemüse“.
Donnerstags und freitags steht unser gesundes Buffet allen Kin-
dern offen.
Gewaschen und aufbereitet waren in den warmen Tagen Melonen, 
Gurken und Möhren die Favoriten ...

„Herbstfrüchte“ ...
wie Äpfel, Pflaumen und Kohlrabi leiten 
im September den Wechsel der Jahres-
zeiten ein und kündigen unsere erste 
Projektwoche in diesem Schuljahr an.
Lesen, Schreiben, Rechnen, Basteln - im-
mer wird das Thema „Herbst“ im Vorder-
grund stehen.
Höhepunkt wird unser „Erntedanklauf“ 
am Freitag, dem 29. September sein.

•  Aus den Kindergärten
Danke!

Seit vielen Jahren waren wir, 
das Kinderhaus “Groß & Klein“ 
in Espenhain, treue Kunden im 
Spielwarengeschäft von Frau 
Petra Engel in Böhlen.
Für unsere Einrichtung, ob 
Schreib- oder Spielwaren, sind 
wir immer fündig geworden, 
denn Frau Engel machte alles 
möglich.
Am 31.08.2017 schlossen sich 
Ihre Türen für den wohlverdien-
ten Ruhestand!
Aber die Freude war bei allen 
groß, als uns Frau Engel mit-
teilte, dass wir eine Spende für 
unseren Kindergarten erhalten 
sollten. Alle Gruppen wurden 
bedacht, von den Kleinsten bis 
zu den größeren Kindern und 
sogar für unseren Garten. Für 
alle war etwas dabei!

Liebe Frau Engel!
Wir wünschen Ihnen für Ihre Zukunft alle Gute, Gesundheit und 
Zeit für all die schönen Dinge des Lebens!

Die Kinder und Erzieherinnen des Kinderhauses Espenhain
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•  Vereinsnachrichten
Neues vom Förderverein Rötha - Gestern. Heute. 
Morgen e. V.
Nachlese Apfeltag 2017

Gabriele Dietze ist die strah-
lende Apfelkönigin 2017, die 
den hübschen Apfelpokal in 
Empfang nehmen konnte. Ihr 
Apfelkuchen wurde aus einer 
ganzen Reihe von Apfelkunst-
werken als der beste erkoren. 

Fest der 1000 Kerzen
Wiederum zog das Röthaer Lichtfest zahlreiche Besucher an, er-
freulicherweise auch viele junge Familien. Trotz Mücken und Hor-
nissen wurden die von den Kindern gebastelten und beleuchteten 
Schiffchen zu Wasser gelassen und boten ein stimmungsvolles 
Bild im wiederum schön beleuchteten Park. Wir sind guter Hoff-
nung, dass im nächsten Jahr mit vereinten Kräften die elektrischen 
Anschlüsse im Park zur Verfügung stehen, so dass die überaus 
mühselige Arbeit des Stromherleitens dann entfällt. Allen Mitwir-
kenden, allen Auf- und Abbauern herzlichen Dank! 

Schlosspark am 18. Septem-
ber: Der Förderverein Rötha 
nahm den Start der Teichsa-
nierung zum Anlass, unserer 
langjährigen Bauamtsleiterin 
Regina Kirsten für die Unter-
stützung unserer Bemühungen 
um den Röthaer Schlosspark 
zu danken. Wir überreichten 
ihr anlässlich ihres Ausschei-
dens aus dem aktiven Berufs-
leben einen Gutschein für das 
neue Rötha-Buch. 

Unser Gruppenfoto zeigt alle Parkaktivisten mit der ausführenden 
Firma Seelemann und den Vertretern der fördernden Kultur- und 
Umweltstiftung der Sparkasse Leipzig. 

Parkpädagogik 
Wir möchten gern, dass unser Park noch stärker unsere Röthaer 
Familien, Besucher und Touristen anspricht. Dem Förderverein 
Rötha wurden dafür Fördermittel in Aussicht gestellt. Am 18. Sep-
tember fand ein erster Workshop im Park und im MGH statt, um 
geeignete Projekte zu besprechen. Wir freuen uns, wenn es wei-
tere Interessenten gibt, die gemeinsam mit uns über die Weiter-
entwicklung dieses Kleinods nachdenken möchten. Meldungen an 
Förderverein Rötha - steinbach@foerderverein-roetha.de

Parkseminar 20./21.Oktober
Am 20. und 21. Okt. findet wieder unser alljährlicher Herbstein-
satz im Schlosspark statt. Es gibt Arbeit für alle Altersgruppen!
Wir beginnen wieder am Freitag, 14:00 Uhr am Bauhof: Vorstel-
lung der Arbeiten und Einteilung der Gruppen. (Für auswärtige 
Gäste gibt es ab 13:00 Uhr im Pfarrhaus ein kleines Mittagessen.)
Am Freitagabend ab 18:00 Uhr: Abendbrot im Pfarrhaus, anschl. 
Kurzvorträge über die weitere Schlossparkentwicklung bis zum 
350. Jahresgedenken 2020 und gemütlicher Ausklang.
Am Samstag arbeiten wir von 9:00 bis gegen 13:00 Uhr, zum Ab-
schluss wird am Denkmal im Schlosspark gegrillt.

Bildband mit historischen Ansichten  
von Rötha und Umgebung ist da
Nach fast dreijähriger Arbeit von Autoren und Sammlern ist er end-
lich da, der neue Band „Rötha mit Espenhain, Mölbis, Pötzschau, 
Oelzschau und verlorenen Orten auf alten Ansichtskarten“.
Das Buch mit über 380 farbigen Abbildungen und inhaltsreichen 
Begleittexten lädt den Leser zu einer spannenden Zeitreise ein. 
So wird deutlich, dass die Landschaft um Rötha bis in die 1930er-
Jahre durch die Auen der Pleiße bzw. Gösel geprägt war und 
landwirtschaftliche und gärtnerische Nutzungen, insbesondere 
der Obstanbau, dominierten. Daneben bildeten die Kürschnerei, 
kleinere verarbeitende Gewerke und größere gastronomische Aus-
flugsziele, allen voran die berühmte Obstweinschänke in Rötha 
und der Fortuna-Park in Böhlen, das wirtschaftliche Rückgrat der 
Region. Die Ansichtskarten führen den Leser daher nicht nur durch 
die Gassen und Straßen von Rötha und der umliegenden Dörfer, 
sondern auch zu Orten der Gastlichkeit, in Schlösser und Kirchen, 
an Arbeitsstätten und zu vielen Ereignissen der Vergangenheit. 
Ab den 1920er Jahren änderten der im großen Stil vollzogene Land-
aufkauf durch die AG Sächsische Werke, der Aufschluss der Tage-
baue Böhlen und Espenhain, der Bau der Braunkohleveredlungs-
werke Böhlen und Espenhain, der Zuzug tausender Arbeitskräfte, 
Zerstörungen im Zweiten Weltkrieg, die Devastierungen umliegen-
der Orte, die Verlegung von Fließgewässern und die zunehmende 
Luft- und Gewässerverschmutzung die Region nachhaltig. Von der 
alten Kulturlandschaft verblieben lediglich Inseln, und selbst das 
dort Erhaltene war dem Verfall und der politisch motivierten Ver-
nichtung (Schlösser Mölbis, 1948, und Rötha, 1969) ausgesetzt. 
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Das Ende der Braunkohleveredlung am Standort Espenhain nach 
1990, die folgende Schließung von Tagebauen und die Flutung der 
Restlöcher leiteten einen erneuten Landschaftswandel ein. Er ist 
geprägt durch das Entstehen neuer Freizeit- und Erholungsland-
schaften um die Tagebaurestseen, eine sich erholende Natur, Sa-
nierungen in den Orten, neue Siedlungen und Infrastrukturen, vor 
allem touristische. Dagegen verblassen die Spuren des Braunkoh-
lezeitalters oder sind nur noch in der Ferne wahrnehmbar (Indus-
triestandort Böhlen). In ihren Ausführungen geht es den Autoren 
nicht vordergründig darum, Nostalgien zu wecken oder Verluste zu 
beklagen. Zuallererst wollen sie Geschichtsbewusstsein fördern, 
zu Vergleichen und weiterführenden Recherchen anregen und Wis-
sen zur Orts- und Landschaftsgeschichte auf anschauliche Weise 
vermitteln.
Die von Helmut Hentschel, Thomas Nabert, Carola Bock, Dieter 
Kunze und Wolfgang Sperling mit Unterstützung von vielen Samm-
lern und Sammlungen erarbeitete Publikation wurde vom Förder-
verein Rötha - Gestern.Heute.Morgen e. V., der Dorfentwicklungs-
gesellschaft Mölbis e. V. und dem Pro Leipzig e. V. herausgegeben. 
Der 176 Seiten umfassende Band kostet 19 Euro und kann im 
Buchhandel, direkt beim Verlag Pro Leipzig (0341 980 18 04) oder 
vor Ort an folgenden Stellen erworben werden: in Rötha in der 
Stadtbibliothek, Straße der Jugend 5 und im Geschäft
„Gute Laune Reisen“, August-Bebel-Straße 5, in Mölbis in der 
„Speisekammer“, Straße der Republik 5 und in Böhlen im Lotterie-
geschäft Schneider, Bahnhofstraße 14.
Vorbestellte Exemplare können in der Stadtbibliothek Rötha oder 
beim Mölbiser Ortsvorsteher Tobias Thieme (Lindenweg 2) abge-
holt werden. 

Radball-Nachrichten
12. Röthaer „Gartenstadt-Pokal“
Am Sonnabend, dem 23.09.2017 starteten die Radballer des 
Röthaer SV mit dem 12. Röthaer „Gartenstadt-Pokal“ in die neue 
Saison.
Leider mussten verletzungsbedingt Tollwitz und Freital absagen. 
Weiter waren eingeladen der SV Langenleuba-Niederhain aus Thü-
ringen, der KSC Leipzig und der SV Eula. Der Gastgeber war mit drei 
Teams dabei. Rötha I, spielte nicht in Stammbesetzung. Michael 
Hörnig trat mit Ersatzmann Stefan Wellmann an. Natürlich muss-
ten die Beiden sich erst einmal aufeinander einstellen. Doch 
dann lief es gut. Sie gewannen die Spiele gegen L.-Niederhain 
4 : 3, gegen Rötha II und III mit 5 : 4 und 9 : 3 und gegen Leipzig 
4 : 3. Verloren nur gegen Eula knapp 3 : 4. Für den SV Eula spielte 
Enrico Weißer und Jörg Döhler. Die Beiden spielen sonst auch nicht 
zusammen. Das zeigte gleich das erste Spiel gegen L.-Niederhain. 
Dort lagen sie in der ersten Halbzeit 0 : 3 hinten, kämpften sich 
noch zum 3 : 3-Halbzeitstand und gewannen 8 : 5. Döhler zeig-
te prima Torwartleistung und Weißer versuchte Tore zu schießen. 
Mit drei gewonnenen Spielen und zwei verlorenen belegten sie 
am Ende den 3. Tabellenplatz. Rötha II und L.-Niederhain kämpf-
ten mit je zwei gewonnenen und drei verlorenen Spielen um die 
Plätze 4 und 5. Wobei Rötha II mit nur einem Tor Unterschied den 
Kürzeren zog.

Rötha III (T. Hüttl/T. Dorczok), das Bezirksliga-Team zeigte gute 
Leistungen. Schoß aber zu wenig Tore, um die Spiele für sich zu 
entscheiden. Vor allem Tony Hüttl zeigte gute Torparaden. Sie 
konnten kein Spiel gewinnen und belegten Platz 6. Da der KSC 
Leipzig vier Spiele gewonnen hatte, kam es auf das Letzte, gegen 
Rötha I an. Es wurde ein spannendes Spiel. Die Röthaer lagen zur 
Halbzeit 1 : 2 hinten. Doch sie kämpften und konnten das Spiel 
noch drehen und gewannen 4:3. Damit hatten beide Teams je ein 
Spiel verloren
und belegten mit je 12 Punkten den ersten Platz. Im Entschei-
dungsspiel (eine Halbzeit) schenkten sie sich nichts und kämpften 
ehrgeizig um den Sieg. Rötha musste sich mit 2 : 6 geschlagen 
geben.

Tabelle:
1. KSC Leipzig 
 (nach Entscheid.Spiel)  34 : 14 Tore  12 Pkt.
2. Röthaer SV I  25 : 17  12
3.  SV Eula  22 : 21    9
4.  SV L.-Niederhain  24 : 27    6
5.  Röthaer SV II  26 : 30    6
6.  Röthaer SV III  12 : 32    0

Röthaer SV/Radball
R. Weißer

Röthaer Sportverein e. V.
In neuem Glanz dank der Firma  
Schlösser-Baugesellschaft mbH  
Hoch- und Tiefbau

Zum Start der neuen Fußballsaison 2017/18 können sich die F-Ju-
nioren des Röthaer SV 1991 über einen neuen Satz Fußballtrikots 
freuen. Zur Verfügung gestellt von der Firma Schlösser Baugesell-
schaft mbH Hoch- und Tiefbau kicken unsere jüngsten im Spielbe-
trieb nun in neuem königsblauen Glanz um Punkte und Tore in der 
Kreisliga.
Der erste Erfolg wurde im frischen Outfit schon gefeiert. Nach-
dem man eine schwierige letzte Saison hinter sich gelassen hat, 
konnte man in der Punktspielprämiere mit den Trikots gleich den 
ersten Saisonsieg einfahren. Die Mannschaft um die Trainer Tho-
mas Gauglitz und Mathias Schmidt, konnte im Saisonauftakt die 
Spielgemeinschaft  aus Serbitz/Regis mit 7 : 1 schlagen. Ein gutes 
Omen und ein hervorragender Start.
Die Sektion Fußball des Röthaer SV 1991 bedankt sich herzlich bei 
der Firma Schlösser Baugesellschaft mbH Hoch- und  Tiefbau für 
die Unterstützung unserer Kinder.
Weiterhin möchten wir uns bei der Allianz Generalvertretung Frau 
Andrea Flach bedanken. 
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Frau Andrea Flach stellte unserem gesamten Jugendbereich 20 neue 
Trainingsbälle zur Verfügung, damit wir an unserem Ziel die Kreis-
weltmeister von morgen zu werden, weiter arbeiten können.

Daniel Danz, Sektionsleiter Fußball

Die Fußball-F-Junioren der Saison 2017/2018 
bedanken sich recht herzlich bei:

1991 e. V.

dass es Sie gibt.

anzeigen.wittich.de

Zeigen Sie Ihren Kunden,

Anzeigen
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Was - Wann - Wo
Datum Uhrzeit Stadt/Ortsteil Veranstaltungsort Veranstaltung Verein
14.10.17 16:00 Uhr Großpötzschau Kirche Orgelkonzert - 

Daniel Beilschmidt
Universitätsorganist in 
Leipzig spielt Orgelwerke 
von Johann Sebastian Bach

Förderverein Kirche 
Großpötzschau e. V.

18.10.17 14:00 Uhr - 
16:00 Uhr

Rötha Volkshaus „Auf der Höhe“ Modenschau

20.10.17 ab 
14:00 Uhr

Rötha Treffen am Schlossplatz 3. Röthaer Parkseminar Förderverein Rötha – 
Gestern. Heute. 
Morgen. e. V.

21.10.17 ab 9:00 Uhr Rötha Treffen am Schlossplatz 3. Röthaer Parkseminar Förderverein Rötha – 
Gestern. Heute. 
Morgen. e. V.

22.10.17 15:00 Uhr Rötha Volkshaus „Auf der Höhe“ Operettenkonzert 
„Mit Musik geht alles besser“
es spielt das Leipziger 
Symphonie Orchester

Stadtverwaltung 
Rötha

10/31/17 17:00 Uhr Rötha St. Georgenkirche „Silberklänge“ 
Sebastian Heindl, Orgel (Leipzig) 
Philipp Rauch, Trompete (Leipzig)

Kirchgemeinde Rötha

05.11.17 16:00 Uhr Großpötzschau Kirche Traumkinderlandgeschichten - 
Weltensprünge mit Musikzauber 
für Familien mit Kindern 
ab 3 Jahren

Hofmusikschule 
Großpötzschau

11.11.17 11:11 Uhr Rötha Rathaus Rathaussturm Karnevalverein e. V.
12.11.17 16:00 Uhr Rötha St. Georgenkirche „Silberklänge“ Richard Gowers

(England)
Kirchgemeinde Rötha

18.11.17 10:00 Uhr Rötha Rittergutwiese Baumpflanzung Förderverein Rötha – 
Gestern. Heute. 
Morgen. e. V.

Sonntag, 16 Uhr von April bis Dezember an den Silbermann-Orgeln der Marienkirche
und der Georgenkirche zu Rötha
Abendkasse: 10 €, erm. 7 €
(mit Nachweis gültig für Schüler, Studenten/Azubis, Schwerbehinderte (B) und Rollstuhlfahrer), Eintritt frei bis 14 Jahre

Flex-Ticket Vorverkauf: 8 €, erm. 5 €

•  Kirchennachrichten
Gottesdienste und Veranstaltungen  
der Kirchgemeinde Rötha
Gottesdienste
Sonntag, 15.10.2017, 18. So. n. Trinitatis
09:00 Uhr St. Georgenkirche
 Predigtgottesdienst (Pfr. Krebs)
Sonntag, 22.10.2017, 19. So. n. Trinitatis
09:00 Uhr St. Georgenkirche
 Gottesdienst mit dem Posaunenchor Kitzscher
 (Mitglieder des Posaunenchors)
Dienstag, 31.10.2017, 500 Jahre Beginn der Reformation
14:00 Uhr St. Georgenkirche
  Gottesdienst mit Schauspiel, Empfang
 und Kaffee (Pfr. Krebs)
Sonntag, 05.11.2017, 21. So. n. Trinitatis
09:00 Uhr St. Georgenkirche
 Predigtgottesdienst (Pfr. Krebs)

unsere Treffen:
Kantorei:  mittwochs 19:00 Uhr im Pfarrhaus Rötha
Junge Gemeinde: mittwochs 18:00 Uhr (mit Böhlen)
Gesprächskreis 
der Frauen Donnerstag, 02.11.17 - 18:30 Uhr

Frauendienst: Dienstag, 24.10.17 - 14:30 Uhr im Pfarrhaus 
Rötha

Männerkreis: Dienstag, 07.11.17 - 18:00 Uhr im Pfarrhaus 
Böhlen

Veranstaltungen
Kirchenmusik
Wir laden herzlich ein zu „Silberklängen zum 500. Reformations-
tag“, am Dienstag, dem 31. Oktober um 17 Uhr in die St. Georgen-
kirche. An der Orgel von Gottfried Silbermann ist Sebastian Heindl 
(Leipzig) zu hören. 
Begleitet wird er von Philipp Rauch an der Trompete. Eintrittskar-
ten zu 10 Euro bzw. 7 Euro ermäßigt erhalten Sie an der Tages-
kasse oder im Vorverkauf zu 8 Euro bzw. 5 Euro ermäßigt in den 
Pfarrämtern Rötha und Böhlen. 

Kanzleiöffnungszeiten:
dienstags: 10:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 17.30 Uhr
Telefon: 034206 54109
Fax 034206 54110
E-Mail: kg.roetha@evlks.de, 
www.facebook.com/kirchgemeinde.roetha

Pfarrer Krebs ist erreichbar 
im Ev.-Luth. Pfarramt Rötha. 
unter der Telefonnummer: 034206 54109
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•  Informationen für die Städte Böhlen 
und Rötha
Apothekenbereitschaft 10.10. - 10.11.2017
10.   P1
11.   P2
12.   B2
13.   Z 1
14.   B2
15.   B1
16.   G1
17.   N
18.   G2
19.   R1
20.   R2
21.   P1
22.   P2
23.   B 2
24.   Z 1
25.   Z 2

26.   B1
27.   G1
28.   N
29.   G2
30.   R1
31.   R2
01.11.   P 1
02.   P2
03.   B 2
04.   Z 1
05.   Z 2
06.   B 1
07.   G 1
08.   N
09.   G 2
10.   R1

B1  Galenus-Apotheke Böhlen, Röthaer Str. 5, 
 Tel. 034206 5900
B 2  Ahorn Apotheke Böhlen, Leipziger Str. 2, 
 Tel. 034206 77088
R1  Stadt-Apotheke Rötha, Lessingstraße 2, Tel. 034206 54107
R2  Apotheke am Markt, Rötha, Markt 7, Tel. 034206 78834
P  Löwen-Apotheke Pegau, Breitstraße 51, Tel. 034296 9750
Z1  Laurentius-Apotheke Zwenkau, Pegauer Straße 15, 
 Tel. 034203 52155
Z2  Markt-Apotheke Zwenkau, Weinhold-Arkade 4, 
 Tel. 034203 54400
G1  Apotheke am Markt, Groitzsch, Tel. 034296 43708
G2  Arkaden- Apotheke, Groitzsch, Breitstraße 16, 
 Tel. 034296 41750
N  Linden-Apotheke Neukieritzsch, Markt 3, 
 Tel. 034342 51381

Bereitschaftsdienst Ärzte
Bereitschaft
Montag, Dienstag, Donnerstag ab 19.00 – 7.00 Uhr
Mittwoch, Freitag ab 14.00 – 7.00 Uhr
Samstag, Sonntag ab 7.00 – 7.00 Uhr
Auskunft über zuständigen Bereitschaftsdienstarzt: 116 117
Bundeseinheitliche Rufnummer für den kassenärztlichen Bereit-
schaftsdienst 116 117

Bei lebensbedrohlichen Zuständen:
Notarzt/Rettungsdienst: Tel. 112
Krankentransport, Leitstelle Grimma:
Tel. 03437 19222

Information der Sparkasse Leipzig
Die Böhlener Filiale der Sparkasse in der Bahnhofstraße bleibt 
vom 06.11.2017 bis zum 24.11.2017 wegen Umbaumaßnah-
men geschlossen.
Bitte beachten Sie das.

Die Geld- und Kontoautomaten stehen Ihnen zur Verfügung.

Blutspendetermine beim DRK

Am Dienstag, 24. Oktober ruft das DRK zur Blutspende in Rötha. 
Zwischen 15:00 und 19:00 Uhr werden die Spender im Sportler-
heim in der Kreudnitzer Straße erwartet.
Da Blutspendeprodukte eine sehr kurze Haltbarkeit haben ist es 
besonders wichtig dass kontinuierlich Blutspenden geleistet wer-
den. 
Zu beachten ist, dass zwischen zwei Vollblutspenden mindestens 
56 Tage liegen müssen, um dem Körper genügend Zeit zu geben 
den Blutverlust auszugleichen.

Wer darf Blut spenden?
Blutspender müssen mindestens 18 Jahre alt und gesund sein. Bei 
der ersten Spende sollte ein Alter von 65 nicht überschritten wer-
den. Bis zum 73. Geburtstag ist derzeit eine Blutspende möglich, 
vorausgesetzt, der Gesundheitszustand lässt dies zu. Bis zu sechs 
Mal innerhalb eines Spenderjahres dürfen gesunde Männer spen-
den, Frauen bis zu vier Mal innerhalb von 12 Monaten. Zwischen 
zwei Spenden liegen mindestens acht Wochen. 
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!

Herzlich willkommen in Zwenkau und Ortsteilen
12.10., 20.00 Uhr, Kino im KulturKino: Monsieur Claude & seine 
Töchter - Komödie FR 2014
14.10., 19.00 Uhr, Oktoberfest mit Festbier, Restaurant „Kräuter-
garten“/Hotel Seehof
15.10., 15.30 Uhr, Kino im KulturKino: Heidi, Abenteuer - CH DE 
2015
19.10., 20.00 Uhr, Kino im KulturKino: Der junge Karl Marx - Bio-
grafie - FR DE BE 2017
21.10., 19.00 Uhr, Ausstellungseröffnung: Malerei von Astrid Hös-
chel-Bellmann in der Lehmhaus Galerie - (bis 18.11.17, Öffnungs-
zeiten Do. - Sa., 14.00 - 18.00 Uhr oder Tel.: 32588)
22.10., 15.30 Uhr, Kino im KulturKino: Minions, Animation US 2015
24.10., 14.00 - 16.00 Uhr, Beratung zu sozialen, medizinischen u. 
pflegerischen Themen - Trägerübergreifende Seniorenberatung 
Rathaus, Haus B, Erdgeschoss
25.10., 18.00 Uhr, Vortragsreihe des Heimatverein Zwenkau: Aber-
glaube und magische Praktiken im Leipziger Land - Dr. Hans-Jür-
gen Ketzer vom Volkskundemuseum Wyhra im Ratssaal/Rathaus 
Zwenkau
26.10., 20.00 Uhr, Kino im KulturKino: Mara und der Feuerbringer 
- Fantasy DE 2015
29.10., 15.30 Uhr, Kino im KulturKino: Mullewapp - eine schöne 
Schweinerei, Animation - DE LU 2016
31.10., 12:00, 14:00 und 16:00 Uhr, Seerundfahrten anlässlich des 
Reformationstages an Bord der Santa Barbara mit Reformations-
brötchen, Stadthafen KAP ZWENKAU
02.11., 20.00 Uhr, Kino im KulturKino: Ostfriesisch für Anfänger - 
Komödie DE 2016
04.11., 20.00 Uhr, Halloween im Saal Zitzschen 
05.11., 15.30 Uhr, Kino im KulturKino: Hanni und Nanni, Familie - 
DE 2017
09.11., 20.00 Uhr, Kino im KulturKino: Moonlight Drama - US 2016
11.11., 17.00 Uhr, Martinstagsfest: Martinsspiel Katholische Kir-
che/17.30 Uhr Lampionumzug und Lagerfeuer im Waldbad
12.11., 15.30 Uhr, Kino im KulturKino: Der kleine Prinz, Animation 
- FR 2015
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